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Neue Bücher

Fröhliches Deutschbuch für Schule und Beruf. Von Dr. Ernst
Ehehalt. Leipzig und Berlin: Dr. Max Gehlen. I. Teil:
Merkbuch, 1938; II. Teil: Uebungsbuch, 1939. Kartoniert
1,20 RM. bzw. 75 Rpf.

Das Merkbuch gibt auf 112 Seit-n eine Gesamtübersicht über das
Gebiet in drei Hauptabschnitten: Rechtschreibung und Sprachlehre; Wort»
und Stilkunde: zusammenhängende Darstellungen schriftlicher und münd»
licher Art. Natürlich muß der gesamte Stoff auf das stärkste zusammen»
gedrängt werden, da aber der Blick immer auf das eigentlich Wesentliche
gerichtet ist, entsteht ein bei aller Kürze sehr brauchbares Buch. Der
Verfasser kennt die hauptsächlichsten Fehlerquellen und wendet ihnen
seine besondere Sorgfalt zu. Vilder unterstützen die theoretischen Er»
klärungen, die mit möglichster Schlichtheit gebracht werden, so daß jeder
Benutzer dieses sehr praktischen Büchleins es mit Gewinn aus der Hand
legen wird. Es dürfte den gesamten Lehrgang der Volksschule umfassen,
richtet sich aber darüber hinaus vor allem auch an den Erwachsenen,
besonders den im kaufmännischen Au« bildungsgange befindlichen, dem
es bestens empfohlen werden kann. Das Uebungsbuch bietet ausreichen»
den Uebungsstoff bei Selbststudium. — Weniger geglückt scheint mir die
Verdeutschungsliste für Fremdwörter, auf der neben Ueberflüssigem auch
manches Seltsame steht. Leider trifft man in dem sonst so erfreulichen
Buche auch die selbst in den amtlichen St i l eingedrungene falsche und
undeuische Ausdrucksweise: „ . . . am Freitag, dem 17. 6. 38", während
es doch richtig heißen muß: „ . . . Freitag, den 17. 6. 38"!

Dr. Erich Wel tz ien.

Deutsche Lebensraumkunde. Von Ernst Bode. Osterwieck
(Harz): A. W. Ziäfeldt. 1938. Geh. 2,75 RM.

Das Buch hat als Untertitel „Anregungen und Handreichungen zu
einem gegenwartnahen Erdtundeunterricht". Es gibt Anregungen zum
Thema: Staat und Raum. Zu allen wichtigen Fragen über die Ge»
staltung des Lebensraumes auf Grund des Vietjahresplanes: Das Ringen
um eine größere Nähifläche, das Ringen um eine größere Ertrags«
fähigteit der Nählfläche, Rohstoffe aus eigenem Boden, Kraft», Treib»
und Brennstoffe aus eigenem Boden, Maßnahmen zur wirtschaftlichen
Beherrschung des deulschen Raumes, Maßnahmen zur Sicherung des
deutschen Lebensraumes und endlich Maßnahmen zur Erneuerung des
deutschen Volketums gibt das Buch brauchbare Handreichungen. I n
erster Linie ist das Buch wohl für Lehrer gedacht, aber der Verfasser
wünscht es auch in die Hände der Schulungsleiter, die alle Volksgenossen
über die gegenwärtige wirtschaftspolitische Lage — Vierjahresvlan —
aufzuklären haben. Ich hoffe, daß der Wunsch des Verfassers in
Erfüllung geht. Köhler .

Alltllgsrätsel des Seelenlebens. Von HansDriefch. 1938.
Stuttgart: Deutsche Verlagsanstalt. Leinen 6,— RM.

Hans Driesch, der mehr als 70 jährige Leipziger Philosoph und
Biologe, führt in diesem Buch Gedanken weiter, die ihm schon früher
(Ordnungslehre, Philosophie des Organischen, Grundprobleme der Psncho»
logie und Parapsychologie) beschäftigten. Seine neue Arbeit umspannt
Grundprobleme Psychophysik (die Wahrnehmung und die Erinnerung)
und das „Ich und die Seele". Daß hierbei ohne Voreingenommenheit
mit weiser Sorgfalt und kluger Tiefe Begriffe, mit denen der Alltag
sorglos spielt, ohne sie bei der heutigen, leider nur zu verbreiteten
Geringschätzung der Psychologie auch nur der mindesten Prüfung zu
unterziehen, weitgehend abgetastet und geklärt und nun dem Dentsystem
des Verfassers als gefestigt einbezngen werden, ist eine Freude für den
Leser. Das Buch läßt so in die Wertarbeit des Forschers hineinschauen
und ist wie wenige geeignet, die Lust am eigenen Nachdenken zu fördern.
Es ist auch aus diesem Grunde herzlich zu begrüßen. W—t.

Aus deutschem Schrifttum und deutscher Kultur. Vd. 552/53:
Der Oberhof. Eine Erzählung aus dem Roman „Münch-
hausen". Von Karl Lebrecht Immermann. Vrosch. 54 Rpf.,
aeb. 90 Rpf. — Gerrit Brinthusen zieht in die Stadt.
(Aus der Reihe: „Die deutsche Frau in der Geschichte). 45Rfg.
— Ostpreußen in seimr Bedeutung für das Deutsche
Reich. 30 Rpf. Nordost-Brasilien. (Aus der Reihe „Raum
und Volk"). 30 Rpf. Langensalza: Julius Veltz. 1939.

Willst du siedeln? Von R. Schulze. Bonn: Wilh. Stollfuß.
1 — RM.

Allen denen, die siedeln wollen, hilft dieses Büchlein, das auf Grund
der Bestimmungen über die Förderung der Kleinsiedlung vom 14.7.1937
von einem guten Kenner des Siedlungswesens geschrieben wurde.
Welche Bedingungen die Siedleifamilie zu erfüllen hat, erfährt der
Siedlungswillige aus dieser Schrift.
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Batanzen-Ieitung
^ ^ vereinigte ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

«Staats«, Gemeinde- und akademische Cchwartzsche Vakanzen-Zeitung" und „Pädagogische Echwartzsche Valanzen-Feitung"
Ientralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen
Deutschlands sowie auf dem Gebiete des gesamten

bei den Verwaltung»» und technischen Behörden
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungswesens

Erscheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Postämter
oon Monat zu Monat (Kalendermonat); das Vestellpersanal
legt vor Ablauf Erneuerunas-Quittung vor. Direkt von der
Geschäftsstelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Postscheck
«der Anweisung. Beginn und Dauer beliebig. Weitersendung über
bi« bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522.
Postscheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin»Mitte.

Verlag und Vuchdruckerei
Otto schwach H Co.

Berlin SW. 68. Nrandenburgstr. 2l

Berlin, den 23. März 1939

Bezugspreis: Durch die Postämter oder direkt von der Geschäfts
stelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einschließlich Porto).
Einzelnummer 50 Rvf. Auslandsporto besonders. Bestellung
durch die Postämter ist einfacher und billiger als direkt beim
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier
gespaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen30Rpf., bei Stellen-
gesucken 10 Rpf.> für alle übrigen Anzeigen gi<t der Tarif auf den
Umschlag. — Geschäftsstelle: Berlin SW. 68, Brandenburgstr. 2?

Die Stelle des

hauptamtlichen Vürgermeisters
der Stadt Konstadt (Oberschlesien), Kreis Kreuzburg, Regierungsbezirk
Oppeln, rd. 3800 Einwohner, soll sofort besetzt werden.

Der Bewerber muh neben den allgemeinen Voraussetzungen die
erforderliche Vorbildung oder besondere Eignung für sein Amt besitzen.
Besoldung nach Gruppe >V 4 b 1/3 c der RNO., Ortsklasse 0. mit einer
nichtruhegehaltsfiihtgen Dienstaufwandsentschädigung von 480 FM jährlich.

Dienstwohnung ist vorhanden.
Konstadt (Oberschlesien), den 22. Februar 1939.

Der Bürgermeister.
I n Vertretung: Dr. M ü l l e r , Erster Beigeordneter.

Für Archiv und Bücherei
der Stadt S t u t t g a r t wird ein Beamter mit abgeschlossener
akademischer Ausbildung (Staatsprüfung) gesucht. Bedingungen:
Erfolgreicher Abschluß des Studiums der Geschichte, Nachweis
der wissenschaftlichen Befähigung durch Ablegung der Doktor»
Prüfung auf dem Gebiet der Geschichte oder Kunstgeschichte,
abgeschlossene archivarische, u. U. auch bibliothekarische Berufs»
ausbildung. Bewerber, die bei Erfüllung dieser Bedtnaungen
gleichzeitig Erfahrung in der Tätigkeit in kunstgeschlchtlichen
Museen, heimatgeschtchtlichen Sammlungen und dergl. nach»
weisen können, erhalten den Vorzug. Eintritt möglichst bald.
Besoldung nach Gruppe 4 a der städtischen Besoldungsordnung
(—2c? der Reichsbesoldungsordnung).

Bewerbungen mit Personalfragebogen (Vordrucke bei der
Personalattei erhältlich), beglaubigten Zeugnisabschriften, Lichtbild
und Nachweis der deutschblütigen Abstammung (bei Verheirateten
auch für die Ehefrau) bis 10. April 1939 erbeten.

Stuttgart, den 11. März 1939.
Der Oberbürgermeister

der Stadt der Ausländsdeutschen (Personalamt).

Bei der S t a d t v e r w a l t u n g M a i n z
Wirkung die planmäßige Beamtenstelle des

ist mit sofortiger

Stadtsyndilus
zu besetzen. Als Bewerber kommen nur Volljuristen in Frage, die eine
selbständige Tätigkeit im Verwaltung«!- oder Iustizdienst nachweisen
können. Anstellung erfolgt in Besoldungsgruppe ^ 2 6 — ^ 2 c der
Hessischen Besoldungsordnung (^2c2 der Reichsbesoldungsordnung).
Die Vereinbarung einer kurzen Probezeit bleibt vorbehalten.

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten
Zeugnisabschriften, Nachweis der arischen Abstammung (bei Verheiratung
auch für die Ehefrau), Angabe etwaiger Parteizugehörigkeit und des
frühesten Antrlttstermins alsbald an den

Oberbürgermeister der Stadt Mainz (Personalabteilung).

An der hiesigen Oberschule für Jungen ist zum 1. 4.1939 die Stelle des

sberstudiendireltors
zu besetzen. Mettmann ist aufstrebende Kreisstadt, Ortsklasse L,

Die Schule (225 Schüler) ist seit 1ß34 Vollanstalt mit Koedukation
in Klassen 1—5; Ostein 1939 wirl) die 6. Mädchentlasse (hauswirtschaftliche
Form) aufgesetzt.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und den üblichen Unter»
lagen (Zeugnisabschriften, Angaben über die Zugehörigkeit zur NSDAP.)
sind mir sofort einzureichen.

Mettmann bei Düsseldorf, den 15. März 1939.

Der Bürgermeister.

Die Echulgemeinde Willersdorf über Saatfeld (Saale)
— Oberschule — sucht zum 1. April 1939 wegen Einberufung der jetzigen
Stelleninhaber in den Staatsdienst

zwei tüchtige Lehrkräfte,
die Lust und Liebe zur Arbeit in einem Landerziehungsheim haben,
üehrbefähigung: Latein und Leibesübungen mit beliebigen anderen
Fächern. Bezahlung nach staatlichen Grundsätzen. Bewerbunzen mit
Lichtbild, selbstgeschr. Lebenslauf und Zeugnissen an die Schu l le i tung .
Zur Besetzung einer freien Studienratsstelle an der Bismarckschule, Ober»
schule für Jungen, in Dortmund wird zu Ostern 1939 ein anstellungsfähiger

Vtudienassellllr oder junger Vtudienrat
mit den Lehrbefähigungen Leibesübungen und Geschichte, zusätzliche
Fächer beliebig, gesucht. Bewerbungen sind umgehend einzureichen.

Dortmund, den 6. März 1939. 2er Oberbürgermeister.

Höhere Prioatsämle in größerem
Industrteort Nähe Cottbus, Klaffen 1
bis 5 der Oberschule (110 Schüler,
d Lehrkräfte), sucht Ostern 1939

einen Lchulleiter
und einen weiteren

studienaffeffor.
Hauptfächer: Deutsch oder Mathe»

matik und naturwissenschaftl. Zweig.
Einer der Herren mühte außerdem

Unterricht in Leibesübungen für
Knaben übernehmen können.

Angemessene Besoldung.
Bewerbungen mit lückenlosem

Lebens!., Zeugnisabschriften, Lichtb
und Aufgabe von Referenzen an
Verein zur Unterhaltung der höh.
Privatleute zu Nelzow,Niederl.j

e. V , Welzow lNiederlaufitz).

Gesucht Lehrkraft
für Mathem., Physik. Ehem., Biologie.

Heimschule gabel, Halberstadt.

Für das Niederdeutsche Land»
erziehungsheim Marienau, Dahlen»
bürg bei Lüneburg (Oberschule mit
eigener Reifeprüfuno)werden gesucht:

drei unverheiratete
Ltudienasselsoren,

1. Naturwissenschaftler (Mathem,
Physik. Chemie oder Biologie),

2. Neusprachler (Englisch, Franzäs.
od. Deutsch, möglichst mitTurnen),

3. Historiler mit Gesch i, Hauptfach.
Bezahlung: Staatl. Sätze. Dienst»

antritt: Zum neuen Schuljahr.
Zeugnisangebote an Dr. V. Knoop,

Marienau, Dahlenburg (Hann).

l»r M l l t h e m ,
N Phhs Ü O fern

gesucht. Angebote mit Lichtbild,
Zeugnisabschriften und Gehalts»
Forderungen erbeten an: Buttersche
priu. höh. Lehranstalt, Hirschberg
(Riesengebirge).



Beim Bezirk Waldmohr ist ab
1. Apri l 1939 die Stelle einer

Vezirlzfiitllllgnin
im Angestelltenverhältnis nach Ver»
gütungsgruppe VlII (bei Nachweis
einer Abschlußprüfung nach Ver-
gütungsgruppe VII) der Tariford»
nung für Angestellte neu zu besetzen.
Der Fürsorgerin obliegt neben der
Gesundheitsfürsorge vornehmlich die
Mitwirkung bei Ueberprüfung der
Fürsorgeanträge. Voraussetzung ist
der Nachweis einer fachlichen Aus»
blldung Bewerbungsgesuche, belegt
mit Lebenslauf, Nachweis der arischen
Abstammung, Zeugnisabschriften u.
Lichtbild, sind bis län9stens 25 März
1939 bei der unterfertigten Dienst»
stelle einzureichen.

Waldmohr(Saarpfalz), d. 14.3.39.
Landratsautzenstelle.

Beim Staatl. Ges. Amt Springe
(NäheHannover, landschaftlich schöne
Lage) ist die Stelle einer

Technischen AMent in
für Röntgen und Laboraiorium mit
Kurzschrift- und Schreibmaschinen»
ferttyketten zum 1. Jul i 1939 zu
besetzen Besolo. nach Gr. VII TO. ^ .

Bewerb. mit selbstgeschr. Lebens
lauf, Zeugnisabschr, ar. Nachweis,
Lichtbild an den Leiter des Staatl.
Gesundh.°Amtes Springe (Deisler)

Das Lande? jugendheim Strang»
berg (Vorort Berlin) stellt laufend
in seinen Erziehungsabteilungen

Wohllahtlz-
vraMlantinnen

und 'vtllltilllnten
zur Ableistung des für die Aus»
bildung vorgeschriebenen Praktikums
ein. Das Heim ist zur Ableistung
des Praktikums staatlich zugelussen.

Meldungen an den Direktor des
Brandenburg. Landesjugendheims
i» Strausberg (Vorort Berlin).

V n Wallung«»
angeftellter

mit gründlicher fachlicher Ausbildung
im Meldeamt, Steuer», Standesamt»
und Erfassungs Lesen sofort gesucht
Vergütung Gruppe VII TO. /V.

Ketzin (Havel), den 15. März 1939.
Der Vürgermeister. W e b e r .

Net der Stadtverwaltung Pasewalk
(Pommern) ist sofort eine

UnMelltenttelle
im Wohlfahrt»» und Jugendamt
zu besetzen. Es kommen nur Be
werber in Frage, die eine mehr
jährige Tätigkeit im Wohlfahrts
Uld Jugendamt nachweisen können.
Die Besoldung erfolgt nach der
NergütungsuruppeVIIlbzw.VIITO.H,
je nach Alter und Leistungen. He
werber mii abgelegter 1. Verw.
Prüfung «halten den Vorzug.

Newerbunpen mit den üblichen
Unterlagen, auch Lichtbild, sind mit
der Angabe, wann der Dienstantritt
frühestens erfolgen kann, umgehend
einzureichen.

Pasewalt (Pomm.), d. 15. 3. 39.
Der Vürgermeifter.

Urn Unterbreckunßen in cler Xusenclung (ier

Vakanzen ̂
XU vermeiden, ditten vir, liie Keubesteliung reckt dälli vornekmen
2« wollen, soweit clie» nickt »ckon Zesckeken ist. Lexußspreis: Ourck

e Postämter ocier direkt von cler (^esckättssteiie (unter 3tre!kbanli)
mon»t1ick 1.8U l l> l .
Lei Postbestellungen, 6ie Fe6e postsnstait o6er »uck 6er Lesteii-
kriekträger annimmt, empkiekir es sick, <ien 1°ite1 <ier Leitung Zengu

zugeben, möglickst unter Vorlegung eines Lxemplars unserer
Leitung, ve r postdexug i»t vorteilkatter »1» cler direkte.
Der Lesteller spart Porto kür ciie sonst nötige (ielciiiberweisung an
clie (^esckattsstelie un<i sonstige I^üken. Postbestellungen können,
an cias xustänckge Postamt gericktet, unkranklert in je6en Lriekkasten
gesteckt werden, woraut (las Lestellpersonai clen Letrag kostenkrei
einxiekt un6 vor ^blauk cier Lexugsxeit erinnert bxw. eine neue
Quittung vorlegt, postbesteiiunsen »in<1 keineskaU« dein» Verwßo

2un»el<ten. >^irci Kreuxbancisenciung clirelct von cler^esckättsstelle
gewünsckt, so abonniert inan <iurck Linsenciung lies Letrages kür
eine bestimmte ^eit iin voraus mittels Takilcarte aul postsckeclc-
Konto Lerlin >lr. 41286.

Verlas unä Luck6ruckerei Otto
68.
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Die neu eingerichtete

stelle des stadtbaurats
(Beigeordneier) der StadtHaldensleben, Reg.'Bez Magdeburg, l8500Ein>
wohner, ist alsbald zu besetzen. Bewerber, die neben den allgemeinen
Voraussetzungen die Befähigung zum höheren bautechnischen Verwaltungs
dienst (abgeschlossene Hochschulbildung) besitzen und in der Lage sind, die
gesamte städtische Bauverwaltung zu leiten, wollen ihre Bewerbung mit
den üblichen Unterlagen (auch Lichtbild) alsbald an den Unterzeichneten
einreichen. Besoldung erfolgt nach Gr. ^ 2<-2 NNO,, Ortsklasse L.

Haldensleben, den 15. März 1939.

Der V ü r g e r m e i f t e r . W o l t e r

Bei der S t a d t s p a rkasse i n S chn e id em üh l ist die Stelle des

Splltlassenleiters Oirettorj
neu zu besetzen. Der Einlagenbestand der Sparkasse beträgt 11,9 Mi l l .
Reichsmark. Es ist eine Haupt» un!> eine Zweigstelle vorhanden.

Bewerber, die über eine umfassende Kenntnis des gesamten Spar»
kassenwesens verfügen, bereits in leitender Stellung tätig gewesen sind
Ut,d die erforderlichen Fachprüfungen mit E'folg abgelegt haben, wollen
ihre Bewerbungsunterlagen wie lückenloser Lebenslauf, Lichtbild, begl.
Zeugnisabschriften, Nachweis der arischen Abstammung (falls verheiratet
auch für die Ehefrau), Angaben über Zugehörigkeit zur Partei und ihren
Gliederungen bis zum 1. 4. 1939 an mich einreichen. Die Ableistung
einer noch zu vereinbarenden Probedienst^eit bleibt vorbehalten.
Besoldung erfolgt z. Z. nach Gruppe 6 3d der RBO., Ortsklasse L.
Außerdem wird eine Aufwandsentschädigung von 600FM jährlich gewährt

Schneidemühl, den 13. März 1939.

Der Oberbürgermeister. R

Vei der S t a d t v e r w a l t u n g G e m ü n d (Eifel), Klima»Kurort,
ist ab 1. April 1939 die neueingerichtete Stelle des

leitenden Vürobeamten
durch einen Ttadtinspeltor

nach Gruppe ^4c2 zu besetzen Ortsklasse L Voraussetzung: Erfahrung
und umfassende Kenntnis auf dem Gebiet der allgem. Verwaltung und
des Steuerrechts; abgelegte 2. Verwaltungsprüfung Bevorzugt Bewerber
au« einer Amts» oder Gemeindeverwaltung. Nach dreimonatiger Probe-
dienstzeit erfolgt Anstellung als Beamter auf Lebenszeit.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild möglichst
umgehend erbeten. Der Bürgermeister.

Tüchtiger Personalsachbearbeiter,
der gründliche Kenntnis auf dem Gebiete des Reichsbesoldungs« und
Tarif Rechts besitzt, wird für möglichst baldigen Dienstantritt als Ver.
waltungsangestellter gesucht. Die Vergütung erfolgt nach Gruppe VII
oder VI b der TO. ^ , den abgelegten Prüfungen entsprechend.

Bewerber muß Mitglied der NSDAP sein. Die Möglichkeit zur
Uebernahme in das Neamtenverhälmis ist gegeben. Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen sofort erbeten.

Der Vürgermeifter der Stadt Schönebeck (ßlbej.

An der Städtischen
«dolf-Hitler-MittelschuIe

2iez lLahn)
ist die Stelle einer

Mlttelschullehntin
für Deu tsch zu besetzen. Unter»
richtserfahrung in Biologie erwünscht.

Bewerbungen mit Lichtbild und
den üblichen Unterlagen sind um»
gehend einzureichen.

Diez (Lahn), den 10. März 1939.
Der Vürgermeifter.

B a u m a n n.

Zum 1. April wird die hiesige
Gehok. Abteilung in eine Mittelschule
in Aufbauform umgewandelt. Für
diese Schule wird zum gleichen
Termin ein

Mittelschullehlerlinj
als Vertreter gesucht Spätere An»
stellung nicht ausgeschlossen. Er»
forderlich sind Englisch und Deutsch.

Barnstorf liegt an d?r Bahn von
Bremen nach Osnabrück.

Bewerbungen mit den erfordert.
Unterlagen sind sofort bei dem
Unterzeichneten einzureichen.

Narnstorf (Bez. Bremer). 14 3.39.
Der Verbllndsvorfteher:

P r e l l e .

An der anerkannten Mittel»
schule für Knaben und Mäo»
chen in Burg b Magdeburg
ist zum 1, 5. 1U39 die Stelle

eines Mittel-
schullehlen

mit Lehrbefähigung für
Musik zu besetzen. Sonstige
Fächer beliebig.
Burg bei Magdeburg ist
eine aufblühende Stadt mit
27 000Einwohnern und liegt
an der Bahnlinie Magde«
bürg—Verlin, 25 km von
Magdeburg entfernt.
Bewerbungen umgeh, an den

Sberbiirgermeitter
i n Vurg bei Magdeburg.

Für die hiesige städtische Mittel»
schule zum 1. April d I . auf die
Dauer von voraussichtlich 6 Monaten

eine Lehllraft
zur Vertretung gesucht. Meldungen
umgehend erbeten.

Diepho^z (Hann). 13 März 1939.
ver Vürgermeitter

Gesucht für 15. Apri l eine

Fudendleitetin
oder erfahrene

Kindergärtnerin
Hur Leitung eines Kindergartens,
der einer Hau«hallungsschule an»
gegliedert ist. Kein Internatsdienst.
Bewerbung mit Zeugnis u. Lichtb an
Sendlitzfchule Gnadenfrei (Schles).

Handarbeitslehrerin
zur Vertretung für ein Jahr zu
Ostern an Oberschule gesucht. An»
geböte unter k X 3850 an die Ge>
schäftsstelle dieses Blattes erbeten.



Rechnungsführer
( V e r w a l t u n g s s e k r e t ä r )

- Besoldungsgruppe ^ 7 » — für
Landtreiskasse zum baldmögllchsten
Antritt gesucht Ortstl 0. Aufrückung
zum Verwaltungsinspektor möglich,
wenn die Stelle als ei» e solche der
Besoldungsgruppe H4ll2 genehmigt
wird und vom Stelleninhaber die
Neförderungsprüfung mit Erfolg
abgelegt ist, Bewerbungen mit Le-
benslauf, Lichtbild und Zeugnis»
abschriften an den
Landrat de» Kreise« Kamenz lGa.).

Wir suchen möglichst zum 1. April

2 sparlaffenangeltellte
mit guten Fachkenntnissen.

Vergütung nach Gr VII TO. ä.
Mitte April steht eine Drei»
zimmerwohnung im Spar»
kassengebäude zur Verfügung.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild an die
«rei«sparlasse in Heil»bera,2Npr.

Für die hiesige Gemeindekasse wird

ein Kassenverwalter
zum möglichst baldigen Antritt
gesucht. Gruppe VII Tl). >V.

Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild erbeten.

Niemegt bei Nitterfeld, 9. 3. 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Gemeinde Hemeltngen
ist je eine

Unaestelltenftelle
im Standesamt u. bei der Gemeinde»
kasse sofort zu besetzen. Die Ver»
gümng erfolgt für die Stelle im
Standesamt nach Gruppe VII TO
und bei der Gemeindekaffe nach
Gruppe VII! TO, ^ , Ortsklasse /V.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind umgehend an den
Unterzeichneten einzureichen.

Hemelingen, den 17. März 1939.
Der Vürgermeister.

Schneider .

Bei der Verwaltung der Kreis
stadt Bad Liebenwerda ist zum
1. Mai 1939 oder früher je eine

NerwaltullllbgeWen-
und

Kllffenbuchhalterflelle
zu besetzen. Vergütung nach
Gruppe VII TO. ^ nach abgelegter
1 Prüfung. Aufstiegsmöglichkeiten
nicht ausgeschlossen. Gelepenhett zur
Ablegung der 2. Prüfung ist gegeben.
Bad Liebenwerda liegt an der Reichs
strahe IM Berlin—Dresden, ist auf
strebender Kurort mit Eilzugstation
an der Strecke Dessau—sreslau und
hat eine grundständige Mittelschule.
Ortsklasse 6.

NaoLiebenwerda, den 23.3.1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der hiesigen Startoerwaltung
ist sofort oder später eine

Angestelltenstelle
zu besetzen. Vergütung nach Gr. VI
PrAT bzw. VIl TO 4 Bewer
bungsgesuche sind umgehend ein
zureichen.

Rheda (Wests), den 15. 3. 1939.
Der »ürgermeifter.

Die stelle des Viirgermeisters
der Stadt Vifchofsburg, 7818 Einwohner, Kreis Rössel, Regierungs»
bezirk Allenstein. soll spätestens zum 1. Juli d. I . neu besetzt werden.

Der Bewerber muß die Voraussetzungen für die Bekleidung eines
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er
jederzeit rückhaltlos für den nationalsozialistischen Staat eintritt und
deutschblütiger Abstammung und im Falle seiner Verheiratung mit einer
Person gleicher Abstammung verheiratet ist. Er muh ferner die erforder»
liche Vorbildung oder Eignung für sein Amt besitzen. Besoldung nach
Gruppe ^ 2 ä der Reicksbesoldungsordnunp, Ortsklasse L. Außerdem
wird eine jährliche ntcktruhegehaltsfähtge Dienstaufwandsentschädigung
von 600 sM gewährt. Dienstwohnung ist vorhanden.

Die Uebernahme eines Nebenamtes ist nach Anhörung der Ge»
meinderäte nur mit Genehmigung der Aufsichtsbehörde zulässig.

Den Bewerbungen sind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabschriften
und über die polilifche Einstellung, der Nachweis der deutschblütigen
Abstammung für den Bewerber und seine Ehefrau und ein Lichtbild
beizufügen. Sie sind bis zum 1. Mai d. I . an den Beigeordneten Paul
Buchholz, hierselbst (Rathaus), zu richten.

Persönliche Vorstellung bei. dem Beigeordneten und bei den für die
Berufung zuständigen Stellen sind ohne besondere Aufforderung zwecklos.

Bischofs bürg, den 10. Mär, 1939
Der V ü r g e r m e i f t e r . W M a y e r

W i r s u c h e n z u m s o f o r t i g e n A n t r i t t :

°> einen Gparlassenangeftellten
für die Registratur mit gründlichen Fachkenntnissen.
Besoldung nach Gruppe VII TO. ^ — Ortsklasse L;

) einen Gpallassenangeftellten
mit Fachkenntnissen für unsere Hauplzweigstelle in Seebad
Heringsoorf. Kenntnisse im Durchschreibeverfahren erwünscht.
Besoldung nach Gruppe VII TO. ^ — Ortsklasse L.

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Lichtbild und Ariernachweis sind zu richten an die

Kreissparlllfse zu Swinemünde.

Bei der Kreisoerwaltung Kochem (Mosel) sind die Stellen
de» Kreiswohlfahrts- und Fugendamte«
l K i s c h h i s t t 4 42NNO

v, de« Sachbearbeiters ̂ N W
fürsorge <Veru,altung«gehilse> — VII TO ^ — (Ortsklasse L).
sofort, spätestens jedoch bis zum 1.5.1939, zu besetzen. Die Umzugs-
kosten werden erstattet, Trennungsentschädigung wird nach staat»
lichen Vorschriften gewährt.

Bedingungen:
zu 2: Umfassende Kenntnisse in der Bearbeitung von Fürsorge», Wohl»

fllhrts« und Iugenoamtsangelegenheiten 2. Verwaltungsprüfung,
Probedienstzeit 6 Monate, alsdann Anstellung auf Lebenszeit,

zu d: Praktische Verwaltungserfahrungen, 1. Verwaltungsprüfung. Ge»
legenheit zur Ablegung der 2. Verwaltungsprüfung ist hier geboten.
Die Freigabe der Stelle zur Besetzung mit einem Zioilanwärter
ist beamragt.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften, Abstammungs»
Nachweis — auch für die Ehefrau -^ und Nachweis über Parteizugehürig»
keit und politische Betätigung werden binnen einer Woche erbeten.
Kochen, (Mosel), den 17. März 1939. Der LllNNrllt.

Bei der Stadtverwaltung Tangermünde (Elbe) ist möglichst sofort die

Gtelleeines NadtvernMungsrats
zu besetzen. Der Ne«erber mutz entweder die Befähigung zum Richter»
amt oder für den höheren Verwaltungsdienst besitzen, die Gewähr für
rückhaltlosen Einsatz für den nationaliozialistischen Staat bieten und für
sich und gegebenenfalls seine Ehefrau den Nachweis der arischen Ab»
stammung erbringen Die Besoldung erfolgt nach Gruppe ^2c2 der
Reichsbesoldungsordnung. Bewerber, die bereits im gemeindlichen
Dienst gestanden haben, erhalten den Vorzug. Der Anstellung auf
Lebenszeit hat ein Probejahr vorauszuqehen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen find umgehend beim
Unterzeichneten einzureichen.

Tanaermünde (Elbe), den 10. März 1939
Ver Vürgermeifter der stadt Tangermünde.

An der hiesigen Berufsschule sind
sofort die Planstellen eines

Handelsoberlehrers
und eine«

Gewerbe oberlehrers
zu besetzen. Besoldung erfolgt nach
Gruppe 3 G 3G.

Bewerbungen mit Zeugnisabschr,
Lichtbild und Na«t>weis der arischen
Abstammung, gegebenenfalls auch
für die Ehefrau, find umgehend an
den Unterzeichneten einzureichen,

Haan (RHId ). Reg Bezirk Dussel-
dorf. den 15. März 1939.

Der Vürgermeifter A d r i a n

An der staatlichen Oberschule
für Mädchen (Hauswirtschaft!.
Form)inDefsau,Sem!narstr 3,
ist Ostern 1K39 die Stelle

einer Gewerbe'
oberlehrerin

mit der Fachrichtung Nadel»
arbeit zu beietzen. Bewer»
bungen mit Lichtbild und den
üblichen Unterlagen sind mög»
lichft sofort an den Unter»
zeichneten zu richten.

Der Direktor.

«

An der Volks» und Mittelschule
der Kreisstadt B u r g d o r f (Hann.)
ist zum 1. 4. 1939 die Stelle einer

technischen Lehrerin
für die Fächer Hauswirtschaft, Nadel»
arbeit und Turnen zu besetzen.

Die Anstellung erfolgt auf Privat-
dienstoertrag mit einer Vergütung
nach besonderer Vereinbarung.

Bewerberinnen um die Stelle
werden gebeten, die Bewerbungs»
gesucht mit den erforderlichen
Unterlagen bis zum 25.3.1939 an den
Bürgermeister der Stadt Burgdorf
(Hannover) einzureichen.

Der Vürgermeifter.

Für die 8klassige Volksschule in
Wittingen (Hann) wird zum bat»
digen Dienstantritt

eine techn. Lehrerin
gesucht. Bewerbungen nebstZeugliiS'
abschriften find zu richten an den

Vüraermeifter
der Stadt Wittingen lHann.).

An der Stadtschule Grimmen
ist die Stelle für eine

technische Lehrerin
sofort zu besetzen, Nebenverdienst
durch Unterricht an der Berufsschule
wird gewährleistet. Grimmen ist
Kreisstadt. Bewerbung mit den not»
wendigen Unterlagen erbeten an den

Nülgermeilter
der Stadt Grimmen.

Kindergärtnerin
gesucht, staatlich geprüft. Dauer»
stellung. Erziehungsheim Lakomy,
Bad Obernigk bei Breslau.



Bei der Gemeindeverwaltung
Palmnicken (Ostpreußen) ist ab
1. April 1939 die Stelle

eines Gemeinde«
WenveMlllttlS

< Gemeinde-Sekretär)
zu besetzen. Die Besoldung erfolgt
nach Gruppe /V7a RLO. Nachzu-
weisen sind: Ablegung der 1. Verw »
Prüfung u. steuerliche Fachkenntnisse

Handschriftliche Bewerbung mlt
üblichen Umetlagen und Lichtbild
sind umgehend einzureichen.

Der Vürgermeister.

Bei der hiesigen Verwaltung wird
zum möglichst baldigen Eintritt ein

Kllffenllngettelltet
(Kassierer) gesucht. Gefordet werden
grünol. Kenntnisse im Kassendienst.
Besoldung nach Gr. VI des RAT.
Ortsklasse L. Voraussetzung ist abge»
legte I. Verwaltungsprüfung. Zur
Weiterbildung ist günstige Gelegen»
heit durch den Besuch der Verwal-
tungeschule in der benachbart. Stadt
M.'Gladbach (Reichst,.- u. Straßen-
bahnoerbindung) geboten.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen umgehend erbeten.

Wickiath (Ntederrhein),
den 17 März 1939.

Der Bürgermeister.

Veiwaltungz» oder
Kafsengehille

gesucht. Ablegung der 1. Verw.»
Prüfung Bedingung. Vergütung
nach Gruppe VII TO. ^ . Meldungen
umgehend an den Unterzeichneten
erbeten.

Vaesweiler (Bez.Aachen), 13.3.39.
Der Amtsbürgermeister

Bei der Stadtverwaltung Kelkheim
(Taunus) wird zum sofortigen Eintritt

ein Vetwaltungz»
angeftelltel

gesucht. Gelordert werden neben
allgemeiner Verwalturgsausbildung
gründliche Fachkenntnisse im Steuer»
und Rechnungswesen. Besoldung
erfolgt nach Gr. 7 TO. ^ , Ortskl. L.
«-Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild, Zeugnisabschriften und
Nachweis der arischen Abstammung
find umgehend einzureichen.

Zum 1. April 1939 oder später
wicd ein jüngerer

Kallengehilfe
mit guten Fachkenntnissen gesucht.
Vergütung nach Gruppe V B T A M .
Ortsklasse L. Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen erbeten.

zweckverband
Stadt- und Kreislranlenhau»

Quedlinburg am Harz.

Zum sofortigen Antritt wird ein
junger tüchtiger

VerwaltulMgehille
gesucht. Vergütung nach Gr IV—V
des Angestelltentarifs. Ortsklasse (5.
Ausführliche Bewerbungen an
Vüraermlister de« Luftkurort«

Raftenberg (Thüringen).

AnMelltel
für da» städtische Wohlfahrtsamt
zu sofort gesucht. Bewerber muß
in der Lage sein, den Leiter des
Wohlfahrtsamtes zu vertreten. Ab»
legung beiderVerwaltungsprüfungen
erwünscht. Bewerber muß mit der
Fmsorgepflichtverordnung bestens
vertraut sein «.nachMöglichkeit lang»
jährige Erfahrungen auf dem Gebiete
der allgemeinen und gehobenen Für-
jorge besitzen, da zu seinem Arbetts»
gebiet besonders das Erstattungs» u.
Ersatzverfahren zählt Die Bezahlung
erfolgt. zunächst nach Gruppe VI o
der TO. ̂ . Aufrückungsmö^lichkeit
in die Gruppe V wird gegeben. Die
ca. 40000 Einwohner zählende, sich
in steter Aufwärtsentwicklung be>
findliche Stadt Schönebeck gehört
der Ortsklasse 0 an.

Der Bewerbung sind ein ausfuhr»
licher Lebenslauf, Belege über die
bisherige Tätigkeit unter Beifügung
beglaub. Zeugnisabschriten und der
Nachweis der arischen Abstammung
<ür den Bewerber u. seine Ehefrau
und ein Lichtbild betzufügen.

Der VüraermeUter
der Stadt Schönebeck (Elbe).

Für die Gemeindeverwaltung der
Gemeinde Isenhagen-Hankensbüttel
(Kr Gifhorn). 2100 Einw., Ortbkl 5,
wird zum 1.4.1939 ein jüngerer

Kallenangeftellter
als selbständiger Leiter der Gemeinde»
lasse gesucht. Vergütung vorerst nach
Gr. VIII der TO ^ , bei Bewährung
oder nach abgelegter 1. Verwaltungs
Prüfung wird Aufstieg nach Gr. VII
der TO. 6, in Aussicht gestellt. Be»
Werbungen sind mit den üblichen
Unterlagen beim Kreisausschuß in
Gifhorn einzureichen.

Isenhagen-Hankensbüttel,
den 16 März 1939.
Der Vülgermeifter.

Für die Kreisausschußverwaltung
Mohrungen werden sofort gesucht:

1 Verwaltungsangestellter
(Prüfer) nach Grupae VI k,

2 Verwaltungsangestellte
nach Gruppe VII TO ^.

Für die Stelle nach Gruppe VI b ist
Ablegung mindestens der ersten Ver-
waltungsprüfung erforderlich. Die
Bewerber für die Stellen nach Gr. VII
müssen über gute Fachkenntnisse ver»
fügen. Bewerbungen mit Lebens»
lauf, Lichtbild und beglaubigten
Zeugnisabschriften sind umgehend
einzureichen.
DerVorfitzende d.Krei«au»schusse«

in Mohrungen (Ostpr).
Für die hiesige Stadtverwaltung

wird ein

Vernmltungsgehilfe
mit guten Zeugnissen gesucht. Be»
soldung erfolgt nach Gruppe VII
TO. ^ . Der- Bewerber muß mit
allen vorkommenden Arbeiten ver-
traut sein (Registratur, Wohlfahrts»
u. Steuersachen) u. Schreibmaschine
und Stenographie beherrschen.

Bewerbungsgesuche mit Lebens-
lauf und Zeugnisabschriften sowie
Lichtbild sofort erbeten, unter An»
gäbe des frühesten Eintrittstermins.
Bad Schmiedeberg (DübenerHeide).

Der Vürgermeifter.

Wir suchen für unsere Werkshaushaltungsschulen ^
zum 15 April 1939 -

eine landwirtschastl. Lehrerin D
und eine technische Lehrerin. >

Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und ----
Lichtbild erbeten ani W

Eteinlohlenbergwerl Friedrich Heinrich AG., W
Kllmp-Lintfort (Kreis Moers). W

Zum 15 April 1939 oder später ist an der Verbandsberufsschule
für den Kreis Süderdithmarschen die Stelle eines

Gewerbeoberlehrers
der Fachrichtung „ M e t a l l " neu zu besetzen. Unterricht in reinen
Fachklassen. Dienstwohnsitz: Brunsbüttelkoog (Kaiser-Wilhelm-Kanal).

Zum gleichen Termin ist die Stelle eines

Wlom-Handelslehrers
zu besetzen. Bedingung: Technologische Vorbildung. Dienstwohnsitz:
Kreisstadt Meldorf.

Für den Bezirk des Zweckverbandes gilt die Ortsklasse L. Die Schule
wird voraussichtlich in Kürze als Kreis berufsschule auf den Kreis übernommen.

Bewerbungen mit ten erforderlichen Unterlagen werden umgehend
an den Vorsitzenden des Zweckoerbandes „Verbandsberufsschule für
den Kreis Süderdithmarschen" in Meldorf erbeten.

Meldorf (Holstein), den 14. März 1939.
Ver Landrat. Dr. Nuchholz.

Für eine Landfrauenschule in der Rheinprovinz wird zum 1. April 1939
zur Erteilung des Unterrichts in Leibesübung und Nadelarbeit aller Art

eine technische Lehrerin gesucht.
Vergütung nach Gruppe VI d der Tarifordnung ^. Anstellung im Beamten»
Verhältnis in Aussicht genommen. Bewerbungen mit Lebenslauf, begl.
Zeugnisabschriften und Nachweis der deutschblütigen Abstammung sind
zurichten: an die Rhein,»Provinzialoerwaltung in Düsseldorf, Landeshaus.
Der SberPrästdent der Rheinprovinz (Verw.d.Provinzialverbandes).

An der Kreisberufsschule des Kreises Ballenstedt (Harz) sind zum
1. April 1939 oder später folgende Planstellen zu besetzen:

ein Iivl.-Hllndelslehtel,
Wuhnort und Dienstsitz Harzgerode,

eine Genmbeobellehlelin,
und Dtenftsitz Ballenftedt (Harz).

Besoldung nach staatl. anhält. Grundsätzen. Anstellung auf Lebens»
zeit wird bei Erfüllung der allgem. gesetzt. Bestimmungen sofort
zugesichert. Umzugskostenerstattung erfolgt nach den gesetzlichen
Bestimmungen. Für verheirateten Dipl Handelslehrer ist eine
Vier- bis Fünfzimmerwohnung in Harzgerode vorhanden.
Bewerbungen mit allen erforderlichen Unterlagen sind umgehend ll
an den Unterzeichneten einzureichen.
Vallenstedt (Harz), 16. März 1939. Der Landrat. Dr. R e u ß.Dr. R e u ß .

An der hiesigen städtischen Mittelschule sind vom 1. 4. 39 ab zu besetzen:

eine MteWullehlerilelle ^ N U ^
eine Mittellchullehlelttelle
eine Milteltchullehlerstelle ^ ^
Schönebeck hat 38WOEtnwohnerundhatVorortverbindungmitMagdeburg.
Bewerbungen mit allen erforderlichen Unterlagen werden umgehend erbeten.

Der »ürgermeister der Stadt Schönebeck



Mseumsdireltor in ßrfurt.
Stelle des Direktors des städtischen Museums (für Kunst

und Heimatkunde) in Erfurt zu besetzen.
Möglichst abgeschlossenes Hochschulstudium (Promotion) und

meh, jährige Tätigkeit an größeren Museen sowie Kunstgeschichte
als Hauptfach. Kenntnisse auf dem Gebiete der Volkskunde.

Anstellung als Angestellter nach TO. ̂  Gruppe III (400 M l
bis 596 sM) oder Gruppe I I (480 M l bis 690 FM zuzüglich
Wohnungegeld). Deutjchblutige Abstammung.

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Leben« lauf, Zeugnis»
abschriften, Verzeichnis der bisherigen Veröffentlichungen, Licht»
bild. Keine persönliche Voistellung ohne Auffärbe»ung.

Der Sberbürgermeifter der Stadt Erfurt.

Nei der Kreiskommunalverwaltung des Landkreises Osnabrück ist die

stelle des Sachbearbeiters
für die Hauszlnssteuerhypochekenoerwaltung zu besetzen. Die Vergütung
erfolgt nach Gruppe 6 n TO. ^ .

Für die Besetzung der Stelle sind gründliche Fachkenntnisse, mehr»
jährige Erfahrung im Verwaltungsdienst und die Fähigkeit, vollkommen
selbständig zu arbeiten, Voraussetzung.

Bewerbungen unter Beifügung von Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Lichtbild sind sofort einzureichen.

Osnabrück, den 17. März 1939.

Der Vorsitzende des Kreisausschuffes.
W e st e r k a m p.

Gesucht werden zum baldigen Antritt

mehre« WohllahttMegelinnen,
staatlich geprüft und möglichst staatliche Anerkennung als Säuglings»
Pflegerin, auf Prloatdienstv ertrag im Angestelltenverhältnis.

Bezahlung erfolgt nach den tariflichen Nestimmungen. Die Dienst»
bezüge unterliegen der gesetzlichen Gehaltskürzung.

Bewerbungen sind sofort, spätestens aber bis 31. März 1839, mit
ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild und dem Nach»
weis der Abstammung einzureichen.

Der Sberbürgermeifter der Stadt Chemnitz.
— Jugend» und Wohlfahrtsamt —

Zum 1. Apr i l d. I . suchen wi r einen gewissenhaften, tüchtigen

lausmiinnischen Angestellten.
Bewerber muß die Schreibmaschine und die Einheltskurzschrift
beherrschen sowie Kenntnisse in der Kassenführung, Konsum»
abrechnung und Lohnabrechnung besitzen.

Besoldung erfolgt räch der Gruppe VII der TO. ̂ , Ortskl. 6.
Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, beglaubigten

Zeugnisabschriften und Lichtbild sind umgehend einzureichen.

Städtische Werte,
Vad Voberan mit Vstseebad Heiligendamm.

Bei der K r e i s v e r w a l t u n g S a a r l a u t e r n , Ortskl. L, ist sofort

„ eine Vetwllltungsllngeftelltenttelle
nach Vergütungsgruppe Vb Ti ) . ̂  und

b> eine VeMllltungsllngettelltenftelle
nach Vergütungsgruppe VII TO. ^

zu besetzen. Zu » kommt nur eine tüchtige und selbständige Kraft mit
gründlicher Ausbildung im Kommunaldienst, insbesondere mehljähriger
praktischer Erfahrung im Wohlfahrtswesen in Frage, welche die 2. Ver-
waltungsprüfung abaelegt hat. Zu b ist die Anlegung der l . Verwal»
tungsvrüfung sowie pratlische Kenntnisse in der allgemeinen Verwaltung
erforderlich. Zureise» und reine Umzugskosten werden erstattet.

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung sind
unter Angabe des srühesten Eintrittstermins umgehend an den Unter»
zeichneten einzureichen.

Saarlantern, den 15. März 1939.
Ver Landrat. Dl. Schmitt.

Gtudienratsftelle
zu besetzen an der

N l l l t e r F I e z » 8 c h U l e (Städtische Oberschule für Jungen).
Erforderlich: Lehrbefähigung für Deutsch, Geschichte u Englisch oder Leibes»
Übungen, Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sofort einzureichen.

Naumburg (Saale), den 9. März 1939.

2er Vberbürgermeifter.
An den beruflich ausgebauten Berufsschulen der Stadt Gütersloh

sind zu besetzen:

eine Stelle mi t einem

eine Stelle mit einer

eine Stelle mit einem Ge lv t tbeUbe l leh l t t
eine Stelle mi t einem

eine Stelle mit einem
(Teztilgewerbler für Breit» und Bandweberei),

,««»«..ue»«»Gewerbeobetlehlerinnen
der Fachrichtung Hauswirtschaft.

Planmäßige Anstellung sofort, gegebenenfalls nach kurzer Probezeit.
Gütersloh, 30000 Einwohner reges Wirtschaftsleben, ausgedehnte

Text i l , Eisen». Holz» und Nahrungsmittelindustrie, Truppenstandort, an
der Reichsbahnlinie Berlin—Köln gelegen, günstige Bahn» und Kraft»
Verbindungen nach allen Richtungen.

Oberschule für Knaben und Mädchen, Knabenmittelschule und Handels»
schule vorhanden Schöne Partanlagen.

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen erbittet
Gütersloh (Westfalen), den 16. März 1939. Der VÜrgermeifter.

Technische Lehrerin,
die auch mit der sozialen Betriebsarbeit vertraut ist, für vor«

wiegend hauswirtschaftliche Fächer unserer

Werlschule in Hesfisch-Lichtenau bei Kassel
gesucht. Gehalt nach den Bestimmungen für Lehrerinnen an ^

öffentlichen Berufsschulen. Bewerbungen mit Zeugnissen, aus» >

führlichem Lebenslauf und Lichtbild an »

Fröhlich H Wolff, Kassel. 2



Vlld Salzschlitf.
Der Kur» und Verkehrsverein e. V.

des weltbekannten Kur« und Bade»
ortes Vad Salzlchlirf, Bezirk Kassel,
sucht für die Saison 1939 einen

Gelchllltsfühnr
«der eine

GeschLftzMrenn.
Antritt: 1. oder 15. April 1939.
Arbeitsgebiete: Erledigung des

gesamten Schriftverkehrs, Reise»
beratung.Retseauskünfte.Wohnungs»
Vermittlung, Fahrplanaufftellung.

Geeignete Bewerber (innen) wollen
ihre Bewerbungsunterlagen mit
handgeschrieb. Lebens!., Zeugnis»
abschriften, Lichtbild und Gehalts»
ansprüchen sofort bei mir einreichen.

Bad Salzschlirf, 20. März 1939.
Der Vorfitzende de« Kur-
und Verlehrsverein« e. N.
W e n d l e r , Bürgermeister.

Wir suchen zu möglichst bald einen

svarlllffenllngettellten
(auch weibliche Kraft)

mit guier Fachausbildung. Ver>
gütung nach Gruppe VII TO. ^ .
Bewerbungen mit den üblich. Unter»
lagen und Lichtbild erbeten an die

Krei««2Parlasse Vraunsberg
Ostpreußen.)

Für die Steuer» und Finanz»
abteilung wird ein

Angestellter
gesucht, der die Steuergesetze be»
herrscht und alle vorkommenden
Steuersachen selbständig bearbeiten
kann. Besoldung nach Gruppe VI o
TO. ^ . — Ortsklasse L. — Abgelegte
1. Verwaltungsprüfung Bedingung.

Außerdem wird ein

Angestellter
tauch Angestellte) gesucht, der
bereits in der Stadtverwaltung tätig
gewesen ist Besoldung nach Gr. VII
TO. ^ . Stenographie und Schreib»
Maschine erforderlich.

Lebenslauf mit Bild und Zeugnis»
abschriften sind mit der Angabe,
wann Dienstantritt erfolgen kann,
einzusenden an

»ürgermeifter i n Gollnow
(Pommern).

Für sofort

ein Kllilengehilfe
gesucht. Kenntnisse in Durch»
schreibebuchführung erfoiderl. Ver»
gütung nach Gruppe V PrAT.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen einschließlich Lichtbild
umgehend erbeten.

Iehden (Oder), den 20. März 1939.
Der Nürgermeifter. K u r z .

In» Interesse cler

bitten lois tii«

uie^tvolls
nli sinFe««n<lt «in«̂

Beim Stl ldtbauamt der Stadt Guben (44000 Einw.) ist die Stelle des
K t i i ^ t t t c k o n sNttNH»ata weiter« de« städtischen Hochbau-
v t U U N l U i r N V U U l l U V amte« unl, der Vaupolizei) mögl.
bald zu besetzen. Bewerber müssen abgeschl. Hochschulbiloung besitzen,
nach Möglichkeit auch die Staatsprüfung (Reg.»Bauassessor.Prüfung)
abgelegt haben und über mehrjähr. Erfahrungen auf dem Gebiete des
Städtehochbaues, des Baupolizeirechts und der Städteplcmung verfügen.
Die Stelle ist eine Beamtenstelle der Gruppe 6.2^2 der RBO. Die Ein»
berufung erfolgt als Beamter auf Probe mit einer Probezeit von 6 Monaten.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Unterlagen über fachliche Arbeiten, Belegen
über die bisherige Tätigkeit mit beglaubigten Zeugnisabschriften sowie
Lichtbild sind möglichst sofort einzureichen. Der Qberbürgermeifter.

Für die Planungsbearbeitung und spätere Baudurchführung
einer wasserwirtschaftlichen Grohmaßnahme sowie für Kultur»
bauarbeiten werden für s o f o r t o d e r s p ä t e r gesuch t :

1.

2.

3.

mehrere Vauassessoren
und Viplom» Ingenieure,
mehrere Tief-
oder Kulturbautechniler,
mehrere Zeichner.

Vergütung zu 1 nach Gruppe III, zu 2 nach Gruppe Via
und Va TO. ̂ . Bei entsprechenden Leistungen wird zu 1
die Gruppe II in Aussicht gestellt. Vergütung zu 3 nach
Gruppe VIII bzw. VII TO. >V.
Je nach der Tätigkeit wird Baustellenzulage nach TO. >V
gewährt. Zureisekosten werden erstattet. Verheiratete erhalten
Trennungsentschädigung und Umzugskostenbeihilfe nach TO./^.
Voraussetzung für die Einstellung: Politische Zuverlässigkeit
und deutjchblütige Abstammung.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild
und Angabe des frühesten Zeitpunktes für den Dienstantritt
umgehend erbeten.

3er Thüringische Wirtfchaftsminifter,
Weimar. Marienpraße?.

Die Bauververwaltung in Bremen sucht für die Abteilung Kulturbau
zum sofortigen Eintritt

einen Diplomingenieur
der Fachrichtung Wasser» und Straßenbau. Die Besoldung erfolgt nach
Vergütungsgruppe III der TO. >̂ .

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis»
abschriften, Nachweis der arischen Abstammung (gegebenenfalls auch für
die Ehefrau) sind bei dem Perjonalreferenten der Behörden für Arbeit
und Technik, Bremen, Bauhof, einzureichen.

Bremen, den 15. März 1939.
Vas Staatliche Personalamt.

Zum baldmögl. oder späteren Dienstantritt werden für Entwurfs»
bearbettung, Bauleitung u. Abrechnung vonStraßen» u.Kanalbauten

mehrere Aefbautechniler
gesucht. Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen der TO. ̂
mit einer Vergütung nach der Gruppe Va. Zureisekosten, Trennungs-
entschädigung, Umzugskosten, gegebenenfalls Bausteller zulage
und Ueberstundenbezahlung, nach den geltenden Bestimmungen.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild, An»
gaben über politische Tätigkeit und die deutschblütige Abstammung
sind zu richten an das Persona lamt der S tad t S te t t i n .

2er sberbllrgermeister der Ltadt Stettin.

An der Oberschule für Jungen
(Bismarckschule) in Elmshorn ist
möglichst sofort die Stelle eines

Musttlehiers
lllberschullehrerj zu besetzen. Er»
forderlich ist die Ablegung der Musik»
lehrer» und der Mittelschullehrer»
Prüfung oder auch der Volksschul»
lehrerprüfung.

Besoldung nach dem Mittelschul»
lehrer»Diensteinkonimensgesetz: Um»
zugskostenbeihilfe nach staatlichen
Sätzen. Ortsklasse L. Elmshorn ist
Vorort Groß'Hamburgs.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Lichtbild und
Nachweis der arischen Abstammung
sind baldmöglichst einzureichen.

Der Viirgermeister.
K r u m b e ck.

An der Städtischen PhiUpp.Rei«»
Mittelschule zu Friedlichsdorf im
Taunus ist eine

Wittelschullehrerftelle
ab 1. April 1939 zu besetzen. Ge°
fordert wird die Befähigung zum
Unterlicht in Deutsch und Englisch,
erwünscht ist Lehrbefähigung für
Modellbau und Leibesübungen.

Friedrichsdorf im Taunus ist eine
aufstrebende industrielle Kleinstadt
zwischen Bad Homburg und Bad
Nauheim und gehört zur Ortskl. L.

Ausführliche Bewerbungen und
Unterlagen mit Lebenslauf, Angaben
über seitherige Tätigkeit, Lichtbild
aus neuerer Zeit, Nachweis der
ariscnen Abstammung, ggf. auch für
die Ehefrau, Zeugnisabschriften, sowie
Angaben ü?er die Zugehörigkeit zur
NSDAP, und ihren Gliederungen
sind umgehend an die Stadtver»
waltung Friedrichsdorf im Taunus
zu richten.

Friedrichsdorf im Taunus,
den 18 März 1939.

Der Bürgermeister. W e n r a c h

Mittelschule
in Achim bei Nremen

(Eisenbahnentfernung von Nremen
16,7 km.)

Zum 1. April 1939 suche ich für
eine regierungsseitig genehmigte
Planstelle

Mittelschullehrerin
für beliebigen wissenschaftlichen Unter»
rlcht (wünschenswert Biologie) und
Unterricht in Turnen und Nadelarbeit.

Bewerbungen mit Lichtbild und
den erforderlichen Unterlagen erbitte
ich sofort.

Achim bei Bremen, 17. März 1939.
Der Viirgermeister.

An der neueinzuricht. Mittelschule in
Bruchhausen-Vilsen (Bez. Bremen)
sind möglichst zum 1. April 1939

zwei MUelschub
lehrerftellen

zu besetzen. I n Frage kommen
Bewerber (innen) mit zwei Fächern
aus der Gruppe Deutsch, Englisch,
Franz., Biologie, Musik u Zeichnen.

Bewerbungen mit Lichtbild, An»
gäbe des zus'ändigen Ortsgruppen»
leite« der NSDAP, an

Bürgermeister S c h i r m e r .



I n der 6000 Einwohner zählenden Stadt Schötmar in Lippe (mit
Bad Salzuflen räumlich und wirtschaftlich verbunden) ist die Stelle des

Gtlldtbllumeifters
sofort neu zu besetzen. Schötmar ist eine aufstrebende Industriestadt
mit reger Bautätigkeit. Bewerber müssen lm Besitze des Reifezeugnisses
einer Staatsbauschule oder einer anderen gleichwertigen Anstalt sein
und über gute Kenntnisse und Erfahrungen im Hoch» und Tiefbau ver»
fügen. Es kommt nur eine tüchtige und selbständige Kraft in Frage,
die bereits im Behördendienst tätig war. Die Besoldung erfolgt nach
Gruppe ^V4c2 RBO., Ortsklasse L. Bewerbungen mit den erforderlichen
Unterlagen sind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen.

Tchötmar in Lippe, den 18. März 1939.

3er Bürgermeister. Beckmann

Für die Vearbeitung großer städtebaulicher Planungen
werden zum sofortigen oder späteren Eintritt

4 jüngere Architekten gesucht.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Photos
selbstgefertigter Planungsarbeiten sowie Angabe der Gehalts,
ansprüche sind zu richten an das

Stadtplanung^ und Vermessungsamt
der Stadt Düsseldorf.

Bei der S t a d t v e r w a l t u n g E i s f e l d ( T h ü r . ) ist sofort die

Stelle des Stadtbanmeifters
zu besetzen. Gefordert wi»d abgeschlossene technische Mittelschulbildung
und die Ablegung einer vom Reichsstatthalter in Thüringen anerkannten
schweren Verwaltungsprüfung nach der Prüfungsordnung für Gemeinde»
beamte. Besoldung erfolgt nach Bes.»Gr, 4b Thür. Besoldungsordnung
oder als Angestellter nach Vergütungsgruppe VI b TO ^ .

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften,
Lichtbild, arische Abstammung sind sofort an den Unterzeichneten zu richten.

2er Bürgermeister.

Beim Hochbauamt des Landkreises Altentirchen (Westerwald) ist die Stelle

eines technischen gberinspettors
zu besetzen. Der Bewerber muß Absolvent einer höheren technischen
Lehranstalt (früher Naugewerksckule) sein, über Erfahrung in der Be-
arbeitung des Wohnungs» und Kleinsiedlungswesens, sowie über Kennt-
nisse auf dem Gebiete der Wirtschafts» und Bebauungsplanung verfügen.
M i t der Stelle ist insbesondere die verwaltungstechnische Leitung des
Hockbauamtes verbunden. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 4 b?
der Reichsbesoldungsordnung, die Anstellung als Beamter nach Ableistung
einer noch festzusetzenden Probezeit. Bewerbungsunterlagen mit aus»
führlichem Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Nachweis der arischen Ab»
stammung, ggf. auch für die Ehefrau «.Lichtbild, sind umgehend einzureichen,

Altenkirchen (Westerwald). den 11. März 1939

Der Landrat.

Bei der Amtsverwaltung Mar l in Westfalen (Kreis Recklinghaufen),
sind schnellstens folgende Stellen zu besetzen:

technische Amtsinspettoren,
Beamtenstellen, Besoldungsgruppe ^ 4 c-, Ortsklasse L, Sonder»
zuschlug 5°/o, und zwar
eine Stelle für Straßenbau und
eine Stelle für Kanalisation.

»1 Vermessungstechniker,
Angestelltenstelle, Vergütungsgruppe.VII TO. ^ mit Aufrückungs»
Möglichkeit nach Via TO. ^ .
Verlangt werden:

zu 2: Kenntntsse u. Erfahrungen im Tiefbau, Abschlußprüfung einer HTL.
zu b: Kenntnisse in der Bearbeitung der Angelegenheiten des kommunalen

Vermessungswesens, abgeschlossene Fachschulausbildung.
Bewerber, die die Voraussetzungen für die Einstellung bei Behörden

erfüllen, wollen die Bewerbungen mit lückenlosem selbstgeschriebenen
Lebenslauf und Zeugnisabschriften unter Angabe des Termins des
möglichen Stellenantritts sofort einreichen.

M a r l (Westfalen), den 15. März 1939.

Der Amtsbürzerweifter: vr Wi11eee

Für die im Aufbau befindliche Kreisberufsschule Wanzleben, Reg.-Bez.
Magdeburg, mit einer gewerblichen, kaufmännischen und Haushaltungs»
Abteilung werden für sofort oder später gefucht:

i N l H d l l h
g f s

ein Nvlllm-Handelslehler,
ein V b b l h
ein Oeluelbeubetlehiel w

Es handelt sich um Planstellen, sofortige Anstellung auf Lebenszeit.
Die Besoldung erfolgt nach Gruppe III GVG. — Ortsklasse c —, später
Aufstiegsmöglichkeit. Überstunden und Kurse nach Wunsch. Unterricht
nur in Fachklassen und nur vormittags. Zwei Schulorte mit eigenen
Gebäuden und Werkstätten, diensteigener Wagen. I n dem einen Schulort
ist eine Mittelschule und in dem anderen eine Oberschule vorhanden. Von
beiden Schulorten sind Magdeburg, Halberstadt, Quedlinburg und der
Harz bequem zu erreichen.

Bewerbungen mit den üblichen und vorgeschriebenen Unterlagen sind
zu richten an den Unterzeichneten.

Wanzleben (Bezirk Magdeburg), den 18. März 1939.
Der Landrat.

An der städtischen gewerblichen Berufsschule in Oschersleben (Bode)
sind alsbald folgende Stellen zu besetzen:

zwei Gelverbeoberlehrerttellen
für das Metallgewerbe, MetallflugzengbllU, Maschinenbau usw.

Lehrkräfte, die im Flugzeugbau ausgebildet sind, erhalten einen
monatlichen Zuschuß von 50 sM. Noch nicht im Flugzeugbau ausgebildeten
Bewerbern ist Gelegenheit gegeben, sich darin auszubilden;

eine Gelvetbeobetlehielftelle
für das Bekleidungsgewerbe, Polsterer, Satt ler, Schneider ufw.:

zweiGewerbeoberlehlelinnenstellen,
Fachrichtung möglichst Hauswirtschaft und Nadelarbeit.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen umgehend erbeten.
Oschersleben (Bode), den 23. März 1939. Der Bürgermeister.

Gelverbellberlehrer liir das Vaugewerbe
ab 1. A p r i l 1939 oder später gesucht. Die Planstelle ist mit einem
Nesoldungszuschutz von 600 R M . verbunden. Unterricht in Fachklassen.
Die Schule besitzt eine neuzeitlich eingerichtete Werkstatt für Holzbearbeitung
(Segelflugzeugbau). Bewerbungen mit Lichtbild und den sonstigen Unter»
lagen an den Bürgermeister der Stal l t Mar ienburg lWestpreußenj.

An der Kreisverbandsschule Markt»
Heidenfeld (Mainfranken) ist die
Stelle eines weiteren

VerufMullehrers
(Gewerbelehrers) zu besetzen.

Besoldung nach Gruppe ^ 4b der
staatlichen Besoldungsordung unter
Verbesserung von vier Dienstjahren;
auswärtige Dlenstjahre werden an»
gerechnet. Die Ueberleitung in die
Besoldungsgruppe V̂ 4 a wird bei
Bewährung zugesichert.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild, begl. Zeugnisabschriften
über Ausbildung und bisherige Tätig»
keit, Ariernachweis und politische Zu»
verläsfigkeitsbeschetnigung sind um»
gehend hier einzureichen.

Marktheidenfeld (Mainfranken),
den 15. März 1939.

2er Landrat . D l . D ö r i n g .

Suche ab sofort od. 1.4. für 7jähr,
und 5jähr, ertaubtes Mädchen

Erzieherin
od. Kindergärtnerin.

Anleitung durch Fachkraft.
Frau Eva Koeupen,

Ilmenhorst üb. Bokellen (Ostpreuß.).

Erfahrener, evangelischer

Hauslehrer
zum 1. Ma i ges. für 2 Knaben, 4. Kl .
real. Zeugn., Gehaltsanspr., Bi ld an
S. v. Korn, Rudelsdorf (Schlesien),

Kreis Grotz.Wnrtenberg.

HöherelPrivatschule (Knaben und
Mädchen, V—UII I ) sucht ab 1.4. 39

zwei Lehrkräfte.
Lehrbefähigung für Franz,, Engt.,
Mathem. und mögl. auch Latein.

Privatschulverein e. V .
Kreuzburg (Ostpreußen).

KYMuser-Kinder- und
Waisenheim WMUch (Mosel)
sucht zum 15. Apr i l

evgl. Erzieher
od. evgl. Erzieherin.

Erwünscht sind Kenntnisse in Werk»
arbeit und Sport, jedoch nicht Be>
dingung. Besoldung nach der neuen
Neichstarifordnung.

Krankheitshalber gesucht zum
15. Apr i l 1939 für zwei Mädchen
(4. Klasse Oberschule und 4. Grund«
schulklasse) junge, gesunde, evangel

Hlluzlehrerin
mit guten Kenntnissen im Fran»
zösischen und Englischen. Zeugnisse
und Bi ld nebst Gehaltsanspr. an

Frau Stever, Dahlen
über Neubrandenburg (Meckl.).

Lvwchenschule
zu verlaufen.

Interessenten unter 1 2 3951 an
die Geschäftsstelle dieses Blattes.



Funger

Hochbllutechniler
für die Stadtverwaltung Pölitz in
Pommern (stalte Industrie» und
Stedlungsentwicklungj wird zum
sofortigen Dienstantritt gesucht.

Vergütung nach Gruppe VIII des
RAT.voraussichtlich ab 1. April 1939
entspreche! de Gruppe der TO ^ .

Bewerbungen mit den erfordert.
Unterlagen find zu richten an den

Bürgermeister
der Stadt Pölitz «Pommernj.

T r i e s c h m a n n .

Für das neu einzurichtende Stadt«
bauamt wird zum 1. 4. 1939 oder
später ein vollkommen selbständig
arbeitender

Vllutechniler
mit praktischen Erfahrungen in Aus»
schreibung, Planung. Bauleitung und
Abrechnung gesucht,

Vergütung nach Va der TO. ^
(Oltstlasse L). Bewerbungsgesuche
mit den üblichen Unterlagen und
Lichtbild sind umgehend einzureichen.

Bergen (Rügen), den 7 März 1939.
Der Bürgermeister.

Hochbllutechniler.
guter Architekt, mit abgeschlossener
technischer Mittelschulb'ldung und
möglichst mit Kenntnissen im Be»
hördendienst, der sich bereits in
mehrfacher Nerufstiniukeit bewähr»
hat, zum sofortigen Dlenstantiitt
gesucht Vergütung nach Gruppe Va
TO ^ , Ortsklasse c. Uebernahme
in das Beamtenverhältnis als Stadt»
bauinspettor nach Ablegung der
vorgeschriebenen Prüfung möglich.

Bewe,bungen mit Lichtbild, Le-
benslauf, Zeugnisabschriften und
Nachweis der deutschblütigen Ab»
ftammung, gegebenenfalls auch für
die Ehefrau, umer Angabe der
früheften Eintrittsmöglichkeit bis
spätestens 3 l . März 1939 an den

Nürgermeister
der Stadt Visenberg «Thüringen).

Hoch-
oder lielbautechniler,
auch solche ohne Abschlußprüfung
werden sofort oder später für Büro,
Entwurfsbearbeitung, Bauleitung
und Abrechnung eingestellt.

Bei Bewährung Dauerstellung,
Bei Außendienst werden Reise»

kosten nach staatlichen Sätzen gewährt.
Bewerbungen mit Nachweis der

arischen Abstammung sowie Angabe
des frühesten Dienstantritts und Ge»
Haltsansprüche sind umgehend zu
richten an das hiesige Kreisbauaml.

Wohlan (Schles.), 13. März 1939.
Der Landrat.

Tiesbautechniler
für Stein», Teer», Beton»
fttaße u. Erdbau sofort gesucht.
Angebote mit Zeugnisabschr.
und Gehaltsanspr. erbeten an

Gustav Eckert,
Straßen« und Tiefbau,

Biederitz bei Magdeburg.

Für das Hochbauamt Bremen wird zum möglichst baldigen Eintritt

einen Diplomingenieur
mit künstlerischer Befähigung gesucht.

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis»
abschriften, Nachwels der arischen Abstammung (gegebenenfalls auch
für die Ehefrau) sind bei dem Personalreferenten der Behörden für
Arbeit und Technik, Bremen, Bauhof, einzureichen.

Bremen, den 15. März 1939.
Das Staatliche Personalamt.

Für das Hoch» und Tiefbauamt der Stadtverwaltung Solingen werden:

°> zwei Hochbllutechniler
für Entwürfe und Vauleitung,

drei Tiefbllutechnilerb) s c h
für umfangreiche Projektierungsarbeiten im Kanal«
Wasserbau,

ein Tielblwtechniler
und

zur Vearbeitung von Ttraßenuauten
für sofort gesucht. Anstellung und Vergütung richten sich nach den
Bestimmungen der Allgemeinen Tarifordnung /V für Gefolgschaft«
Mitglieder im öffentlichen Dienst sowie den hierzu ergangenen oder noch
ergehenden allgemeinen, gemeinsamen oder besonderen Dienstordnungen, Bei
Bewährung ist Uebernahme in das Neamtenverhältnis nicht au« geschlossen.

Bewerber mit Abschlußprüfung einer Höheren Technischen Lehr»
anstatt und praktischer Erfahrung wollen Bewerbungen mit ausführlichem,
lücke» losem Lebenslauf, Belegen über die bisherige Tätigkeit unter Bei»
lügung b e g l a u b i g t e r Zeugnisabschriften und Unterlagen über
fachliche Arbeiten, Angaben über die bie herige politische Betätigung,
Nachweis der arischen Abstammung für den Bewerber und evtl. seine
Ehefrau sowie Lichtbild und Gehaltsansprüchen (Gruppe der ^ V zur
Tarifordnung H) bis spätestens 14 Tage nach Erscheinen dieser Ausgabe
an das Personalamt einreichen Persönliche Vorstellung ist ohne
besondere Aufforderung nicht erwünscht.

Solingen, den 14. Mär , 1939.
3er Vberdürgermeifter.

»mm«««««««««»«»»»»«»»
I An Vermessungstechniker 3
WM mit abgeschlossener Fachschulblldung für die Hauptverwaltung WM
«W Berlin sofort gesucht. Vergütung nach Gr. Va oder VI» TO. ^ . M>
2 3 Umzugskostenbelhilfe und Trennungsentschädigung für Ver» 2 2
„ heiratete, Iureisekosten für Ledige nach Tarifbestlmmungen. «W
» Bedingung: Ordnungsmäßige Lösung des alten Arbetts» «W
^ Verhältnisses. — bei Bewährung und Eignung Dauerstellung. ^
«W Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf und M>
«W beglaubigten Zeugnisabschriften an den W»
«» vberprastdenten der Provinz Brandenburg »»
2 , (Verwaltung de» Provinzialverbandesj, M ,

zz Verlin W. 33, Mlltthäitirchftraße 3. »z

»mmmm«mmm»m««»mm»
Bei der Stadt Eberswlllde (38000 Einwohner) ist die Stelle eines

stadtbauinspeltors
als Sachbearbeiter für die Baupolizei im Beamten Verhältnis zu besetzen.

Die Bewerber müssen deutschen oder artverwandten Blutes und
Reichsbürger sein (auch Ehefrau), rückhaltlos für den nationalsozialistischen
Staat eintreten und neben guter Allgemeinbildung eine abgeschlossene
technische Ausbildung für den Hochbau nachweisen. Daneben sind
Erfahrungen im Entwurf und in der Bauleitung von Hochbauten,
mehrjährige Tätigkeit in der Baupolizei, gute Gesetzeskenntnisse auf den
einschlägigen Gebieten, Gewandtheit im Schriftverkehr und in Verhand»
lungen, gute statische Kenntnisse und Erfahrungen in der Bauberatung
erforderlich. Die Beamtenernennung erfolgt nach einer Probezeit von
9 Monaten auf Lebenszeit. Besoldung wird gewährt nach Gruppe^4c^
der Besoldungsordnung für Reichsbeamte, Wohnungsgeldzuschuß nach
Ortsklasse L. Umzugtkosten werden nach Staat«grundsätzen übernommen.

Den Bewerbungen, die umgehend erwartet werden, sind ein
ausführlicher Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte Zeugnisabschriften und
Probezeichnungen beizufügen

Eberswalde, den 14. März 1939.
Ver Oberbürgermeifter.

Für das Kreisbauami in Neiden,
bürg wird für sofort oder je nach
Abkömmlichkeit

ein Ingenieur
für Wasserwtrtichaft und Kultur»
technik gesucht . Die Vergütung
erfolat nach Grurpe Via bzw. V»
der Tarifordnung /V.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind zu richien an den
Landrat i n Neinenbur« lvf tpr.)

Kreisbauverwaltung.

Hllchlmutechniler
für das Stadtbauamt per sofort in
Dauerstellung gesucht. Bedingung:
Mindestens 3 Semester BauaeVert-
schule. Besoldung nach TO. H.
Bewerbungen mit entsprechenden
Unterlagen sind zu richten an den

Bürgermeister
der Stadt »ad Landeck lschlefien).

Techn. Angestellter,
sauberer Zeichner u sicherer Rechner,
für wasserwirtschaftliche Arbeiten so»
fort gesucht. Bezahlung nach Ver»
gmuligsgruppe IX bis VII TO. H,
entsprechend der Vorbildung.

Bewerbungen an die
Wafserbaudireltion i n Könias-
ber«, l P r j , Vt i l te l l raaheim 4N.

Für das Kreisbauamt wird sofort

ein Hochbllutechniler
mit Abschlußprüfung einer höheren
techn, Staatslehranstalt gesucht. Ver»
gütung nach Gruppe Va TO /^, Orts»
tlasse L. Iu'eisekosten und, wenn
verheiratet. Umzugskosten, werden
nach staatlichen Grundsätzen erstattet.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild, sowie An»
pabe des frühesten Zeitpunktes de«
Dienstantrittes werden sofort an den
Unterzeichneten erbeten.

Kochem (Mosel), 15. März 1939.
Der Landrat.

Bei der Kreisstadt Calbe (Saale)
ist sofort die Stelle eines

Vautechnilen
zu besetzen Bewerber müssen die
vorgeschriebene Ausbildung nach»
weisen, Kenntnisse und E> fahrungen
im Hoch» und Tiefbau haben Ver»
gütung nach Gruppe VI2 TO. ^
mit Aufrückung räch Va TO. ^ .
Dauerstellung.

Bewerbungen mit allen erforder»
lichen Unterlagen nebst Lichtbild,
Nachweis der arischen Abstammung
sind an den Unterzeichneten um»
gehend einzureichen.

Calbe (Zaa'e), den 9 März 1939.
2er Bürgermeister.

Gepr. Lchwimmeifter
für die slädt. Kaltwasserbadeanstalt
für die Badezeit vom 1. Mai bis
einschl. 3 l . August 1939 gesucht.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Lichtbild
unter Angabe der Gehaltsansprüche
sind zu richten an den

Vüraermeister
de» Moorbade» Vad Polzin



Gllltenbautechniter
Mit erfolgreich abgeschlossenem Besuch des viersemestrigen Lehrgangs
einer staatlichen Lehranstalt für Obst» und Gartenbau und nachweislich
reichen Erfahrungen als Landschaftsgärtner zum sofortigen Dienstantritt
gesucht Vergütung nach Gruppe VII TO. ^ , Ortsklasse 6.

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabschriften und
Nachweis der deutschblütigen Abstammung, gegebenenfalls auch für die
Ehefrau, unter Angabe der frühesten Eintritlsmöglichkelt bis spätestens
5. April 1939 an den

Mraermeifter der Stadt ßisenberg lThüringen).
Zum möglichst umgehenden Dienstantritt wird

ein Vermessungstechniker
gesucht. Vergütung nach Gruppe VI» TO ^ Sonderklasse->-5 °/o ortl,
Sonderzuschlag. Bewerber muh Erfahrung in Fortschreibungsmessungen
und sonstigen Vermessungsarbeiten, Fertigkeit im Zeichnen sowie Be»
schriften von Plänen und Karten besitzen. Besuch und Abschlußprüfung
einer entsprechenden Sonderfachschule ist erwünscht

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis»
abschriften, Zeichen» und Schriftproben und Nachweis der arlfchen Ab»
stammulig sowie Angabe über die Zugehörigkeit zur NSDAP, und deren
Gliederungen sind einzureichen an den

Vorsitzenden des Kreisausschusses
des Landtreises Vüsseldorf-Mettmann.

Zum 1. Ju l i 1939 oder früher wird für das T i e f b a u a m t
E r f u r t , Abteilung Entwässerung,

ein Kllnalmeifter gesucht.
Bewerber mit gmen Kenntnissen auf dem Gebiete der gesamten
Installation für Haus» und Grundstücksemwässerung werden
bevorzugt. Vergüturg als Angestellter nach Gruppe VIII TO ^ .
Bewerbungen mit selbstgefertigien Skizzen, ausführlichem Hand«
geschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Nachweisen über Ausbildung
und bisherige Tätigkeit, beglaubigten Zeugnisabschriften und
Nachwels der deutschblütigen Abstammung (gegebenenfalls
auch der Ehefrau) sind sofort einzureichen an

Oberbürgermeister in Erfurt.

I n der Tiefbauabteilung des Stadtbauamtes ist die

stelle eines Vauinspeltors
(etatmäßige Beamtenstelle) zu besetzen (Gehaltsklasse 4 5 der Bayerischen
Besoldungsordnung, Ortsklasse L.) Techniker mit abgeschlossener Mittel»
schulbildung und Erfahrung wollen ihre Bewerbungen (selbstgeschriebener
Lebenslauf, Lichtbild. Leumundszeugnis, beglaubigte Zeugnisabschriften.
Nachweis politischer Zuverlässigkeit un» arischer Abstammung, ggf. auch
der Ehefrau) bis spä estens 10. April 1939 einsenden.

Ingolstadt, den 9. März 1939.

Ver Vberbürgermeifter der Stadt Ingolftadt. gez. vr Listi
Bei der hiesigen Ortspolizeibehärde

(Industriebezirk) soll zum 2. Ma i d . I .

einiiing.VerwllltunV-
anMellter

eingestellt werden. Vergütung nach
Gruppe VII TO. V̂. Bewerbungen
mit den übl. Unterlagen sind an den
Unterzeichneten umgeh, einzureichen.

Großräschen (Kreis Calau).
den 16. März 1939.
Der Amtsvortteher

al» 0rt»polizeil»ehörde.

Bei der Stadtverwaltung Zanow
ist die Stelle eines

VeiwllttuWMhilfen
für den Bürodienst sofort zu besetzen.
Vergütung nach Gruppe VII TO. ^ .
Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen mit Lichtbild an den
Unterzeichneten.

ganow (Pomm.), 14. März 1939.
lDer Vüraermeifter. G o t h .

Bei der Industrtegemeinde Uebach-
Palenberg (Bez Aachen), 17000 Ein
wohner, Ortsklasse C, sind sofort
oder spätestens 1. Mai

2 Angestelltenftellen
zu besetzen:

1. eine Stelle im Polizeibüro.
Verlangt werden gründliche
Kenntnisse im polizeilichen
Meldewesen;

2. eine Stelle in der allgemeinen
Verwaltung. Der Bewerber
muß über griindl Kenntnisse
der allgemeinen Verwaltung
verfügen.

Vergütung nach Gruppe VII TO. ^ .
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug»
nisaoschriften iznd L'chtaild mit der
Angabe, wann Dienstamritt voraus»
sichtlich erfolgen kann, sind bis zum
2d. Mär ; 1938 einzureichen.

Uebach (Bezirk Aachen), 14.3.1939.
Der Vüryermeitter

der Gemeinde Uebach'Palenberg.
Carl.

Zum 1. Mai 1939 wird ein

Angestellter für GemeindeauMtssachen
gesucht. Bezahlung nach Gruppe VII der TO. ^ , Ortsklasse L. Bewer»
bungen bitte ich mit Lichtbild und den erforderlichen Unterlagen
baldigst einzureichen.

Landrat i n Grot t lau. v o n D e r s c h a u

Bei der Amtsverwaltung in Kapellen
(Erst) sind sofort oder zum 1. Mal 1939
folgende Angestelltenstellen zu besetzen

1 Verwaltungsuehille,
Vergütung nach Gr. VII bzw. VI d
TO. ^ . Bewerber muß in möglichst
allen Zweigen der Verwaltung, de»
sonders aber im Polizei«, Kassen-
u. RechnungSVesen ausgebildet sein
und selbständig arbeiten können.
Ablegung der ersten Verwaltungs»
Prüfung erwünscht.

1 WrV«eliilfin,
Vergütung nach Gr. VIII bzw. VII
TO. ^ . Voraussetzung ist mehrjähr.
Tätigkeit bei Verwaltungsbehörden.

Kapellen (Er^t) liegt an der Bahn»
strecke Neuh—Düren und gehört zur
Ortsklasse c.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind spätestens bis zum
10. April 1939 einzureichen.

Kapellen (Erst), Kr. Grevenbroich»
Neuh. den 18 März 1939.

Der Amtsbürgermeilter.

Bei der Stadtverwaltung Rhinow
ist sofort die Stelle eines

VerttaltungsgezUlen
zu besetzen. Vergütung nach Gr. VIII
TO. />, Ortsklasse 6. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlaßen und
Lichtbild umgehend erbeten.

Rhinow (Rea-Bezirk Potsdam),
den 19. März 1939
Der Vürgermeifter

der Stadt Rtzinow. K i l t z .

Bei der hiesigen Stadtsparkasse
ist sofort eine

Angettelltenttelle
zu besetzen. Die Vergütung erfolgt
nach Vergütungsgruppe VII TO /^.
I m Sparkassen» oder Stadlkassen»
wesen erfahrene Bewerber werden
gebeten, ihre Bewerbungsunterlagen
(Gebens!., Zeugnisabschriften, Nach»
weis der arischen Abstammung, ge>
gebenenfalls auch für die Ehefrau)
baldigst einzureichen. — Abgelegte
1. Verwaltungsprüfung erwünscht

Haan (Rheinland), den 18. 3.1939.
Der Niirgermeifter.

A d r i a n .

Gut, durchgebildeter in Wohlfahrts»
und Amtsvormundschaftsaigelegen»
heiten besonders bewanderter

Verwaltung»'
angestellter

als Sachbearbeiter für das städtische
Wohlfahrtsamt so for t gesucht. —
Vergütung erfolgt nach Vergütungs»
gruppe VI des Vezirkstarifverlrages
für die Angestellten bei Staats- und
Kommunalvermaltungen Mittel»
deutschlands. Ortsklasse 5.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind zu richten an den

Vürnermeister i n Varbh/Mbe
Bez. Magdeburg.

Zum alsbald Dienstantritt werden

zwei Angestellte
pesucht. Die Bewerber sollen in
der Uage sein:

2) Zerufsschulangelegenheiten,
b) Wohlfahrtsangelegenheiten,

insbejondereFamilienunter»
stützungen,

zu bearbeiten. Vergütung nach
Gruppe VII bzw. VI b TO. ^ , je nach
abgelegter Prüfung. Gelegenheit zur
Ablegung derVerwnltungsprüfungen
ist durch Teilnahme an einem neben»
dienstlichen Lehrgang der Mittel»
demschen Gemelndeverwaltungs»
beamtenschule geboten.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen u. Lichtbild sind umgehend
dem Unterzeichneten einzureichen.

Herzberg (Elster). 18. März 1939.
DerVarfitzende d.Krei»au«lchuffe«

de« Kreise» Schweinitz.

Beim Amte Manen»Land, Amts»
sitz in der Kreisstadt Manen, ist so-
fort die Stelle eines

Amtsoberinsveltllls
zu besetzen. Besoldung nach 4b 2,
Ortsklasse L Die Probezeit beträgt
6 Monate. Verlangt werden gute All»
gemeinbildung, gründl. theoretische
Kenntnisse und langj.prakt Erfahrung
in allen Verwaltungsgebieten und Ab»
legung der VeiwaltungsPrüfungen.
Das Amt Mllyen»Land zählt bei z Z.
27 Gemeinden ld 12000 Einwohner.

Bewerbungen mit Lebenslauf, begl.
Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nach»
weis der ar. Abstammung (eotl auch
der Ehefrau) erbeten bis 1. 4.1939.

Mayen, den 14. März 1939.
Der Amt«büvgermeifter

von Mayen-Land.

Weibliche Angestellte
gesucht. Bedingung: Gewandte
Kurzschrifllerinnen und Maschinen»
schreiberinnen oder Kenntnisse in der
Bedienung von Moon-ftopkings
Buchungsmaschinen. Fmhester An»
trittetag ist in der Neweroung an»
zugeben.

Salzwedel, den 15. März 1939.
Der Vürgermeifter.
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Für dieGemeindeverroaltung
Polsnitz, Kr. Waldenburg (Schles.),
4000 Einwohner, Ortsklasse L, wird
für sofort ein in allen Fächern der
Gemeindeverwaltung bewanderter

Verwaltung?
angestellter

gesucht. Vergütung nach TO. ^ VII.
Bewerbungen mit den üblich. Unter»
lagen erbeten.

Der Bürgermeister.

Bei der Stadtverwaltung Triptis
lThür.) ist eine

Vlll«aWentenyelle
zu besetzen. Bedingung: Abschluß'
Prüfung I. Anstellung erfolgt als
Beamter^ zunächst auf Widerruf,
später auf Lebenszeit nach Nesol
dungs Gruppe VIII mit Aufrückungs»
Möglichkeit nach VI b, Thür. Bes.-O.

Der Vürgermeifter.

Die Stadt Lippehne sucht zum
sofortigen Dienstantritt eine flotte

StenuMMn.
Bezahlung erfolgt nach Vergütuwgs»
gruppe V PrAT. bzw. VIll TO. ^

Bewerbungen werden umgehend
erbeten.

Lippehne (Kreis Soldtn), 28.2.39.
Der Vürgermeifter.

Noack.

Für die Stadtverwaltung Militsch
<Nez. Breslau). Ortsklasse L, werden
zum sofortigen Antritt:sf

ein
angestellter
nach der Besoldungsgruppe 7
der TO. ^ ,

d, ein Verwalwngs»
angestellter
nach der Besoldungsgruppe 8
der TO. ^ mit Aufrücke gs»
Möglichkeit nach der Besoldungs»
gruppe 7

gesucht Gefordert wird für die Stelle
zu 2 selbständiges Arbeiten in allen
Zweigen der Kommunalverwaltung,
insbesondere der Wohlfahrtsange
legenheiten einschließlich Familien»
Unterstützung. Ablegung der 1. Ver»
waltungsprüfung ist erwünscht. Für
die Stelle zu b werden Kennwisse
in allen Zweigen der Kommunal»
Verwaltung, insbes. der Registratur,
gefordert. Voraussetzung für beide
Stellen ist die Beherrschung der
Kurzschrift und Schreibmaschine.
Probedienstzeit 2 Monate.

Bewerbungen, auch von weiblichen
Augestellten, mit Lebens!., Zeugnis»
abschriften, ar Nachweis und Licht»
bild sind mir umgehend einzureichen.

Militsch (Bez.Breslau), 17.3.1939.
Der Nürgermeifter.

M a tz k e r.

< Ab 1. April 1939 wird bei der hiesigen
Stadtverwaltung ein tüchtiger

VeMllltunMehille
gesucht, der möglichst in allen
Zweigen der Verwaltung, besonders
aber im Polizei, Standesamts» und
Kassen» und Rechnungswesen aus»
gebildet ist und selbständig arbeiten
kann. Die Besoldung erfolgt nach
Gruppe VlII der TO. ^ , bei Be>
Währung ist höhere Besoldung nach
Gruppe VII der TO. ^ nicht aus»
geschlossen. — Bewerbungen sind
umgehend mit Lichtbild, Zeugnis»
abschriften und Lebenslauf an den
unterzeichneten Bürgermeister ein»
zureichen.

Bomst, den 20. März 1939.
Der Vüraermeifter der Grenzstadt
Vomst, Gau Mar l Vrandenburg.

Für das Kreiswohlfahrtsamt suche
ich einen

tücht. Angestellten
mit der ersten Verwaltungsprüfung,
der möglichst schon Fürsorgesachen
bei einer Kreis» oder Gemeinde»
Verwaltung bearbeitet hat.

Vergütung Gr.VIITO.^,Ortskl L.
Bewerbungen mit Lichlbild er»

bitte ich umgehend.
Wesermünde, den 20. März 1939.

Der Landrat.
(Verwaltung des Kreiskommunal-

Verbandes).

Bei der Stadtverwaltung Kindelbrück
(Bez. Erfurt) ist zum 1. April

eine Angeftelltenftelle
nach Gruppe VIll TO. ^ . mit Auf»
rückungsmöglichkeit nach VII. zu
besetzen. (Allgemeine Verwaltung,
Polizei und Standesamt)

Bewerbungen mit Bild, lücken-
losem Lebensl., Zeugnisabschr. und
Ariernachweis biszum26.d.M.erbet.

Kindelbrück (Reg.-Bezirk Erfurt),
den 16. März 1939.

Der Vürgermeister. Reich.
Bei der hiesigen Verwaltung ist

zum 1. April, evtl. später,

eineAngeftelltenttelle
zu besetzen. Besoldung nach Gr VII
TO. ^ , Ortsklasse L. Gefordert wird
gute Vorbildung im Verwaltung«»»
dienst, insbesondere Erfahrung im
Standesamtswesen. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen sind
umgehend einzureichen.

Wiehl( Leg. Köln), den 18. 3.1939.
Der Vürgermeister.

Für Wohlfahrtsamt und Kranken»
Hausverwaltung wird

je ein Angestellter
mit gründlicher Ausbildung in einer
Komm.'Verwaltung gesucht. Be»
soldung nach TO. 6, VIII.

Bewerbungen an
Vürgermeister

der StadtVUenburglProv.Gachs.j.

Für den Gebrauch im neuen Rechnungsjahr erscheinen demnächst an weiteren Haushalts- u. Kassenvordrucken in unserm Verlage

sachkonlen üer eigenen und fremden Rechnung
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Vei der Kreisverwaltung Roten»
bürg (Hann ) ist zum 1. April 1939,
evtl. auch später, die Stelle eines

VeMaltungl'
angestellten

im Kreiswohlfahrts» und Jugendamt
zu besetzen. Gesucht wild eine
arbeitsfreudige Kraft mit gründlichen
Fachkenntnissen. Bewerber muh in
der Lage sein, selbständig zu arbeiten
und den Leiter des Wohlfahrts» und
Jugendamtes in Behinderung«fällen
zu vertreten. Erste Ve,waltungs»
Prüfung Bedingung. Besoldung nach
Gruppe VII, bei Bewährung Auf
stieg innerhalb eines halben Jahres
nach Gruppe VI o TO. /^.

Bewerbungen mit begl. Zeugnis»
abschrlften, selbstgeschrieb Lebens»
lauf, Lichtbild und Nachweis der
deutschblütigen Abstammung sind
sofort einzureichen.

Rotenburg lHann j , d. 13. 3. 39.
Der Landrat »l« Leiter

de« Kreislommunaluerbande».
vo n Lossow.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist zum 1. April 1939

eine Verwaltungs-
gehillenftelle

für das Wohlfahrtsamt zu besetzen.
Vergütung nach Gruppe VII TO. ^
bei 1. Verwaltungsprüfung. nach
Gruppe VI b TO. ^ bei 2. Ver»
waltungsprüfung. Die alte See
und Hansestadt Rügenwalde mit
ihren historischen Sehenswürdigkeiten
ist Ostseebad (Ortsklasse L).

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen, möglichst mit Lichtbild,
find umgehend einzureichen.

Rügenwalde (Ostsee), 9.3.1939.
Der Vürgermeister.

Dr. K ü h n e l .

Jüngerer Angestellter
für das Hauptbüro der Stadtver»
waltung zum baldmöglichsten Antritt
gesucht. Besoldung erfolgt nach
Gruppe V PrAT., Ortsklasse L.

Bewerbungen mit Lebenslauf, be°
glaubiglen Zeugnissen und sonstigen
Unterlagen sind zu richten bis
spätestens 8. 4. 1939 an den

Vüraermeister
der Stadt Massow <Vez. Stettin).

Bei der Stadtverwaltung Sorau
sind möglichst sofort

zwei Verkmltungs-
gehillenstellen

zu besetzen. Die Vergütung erfolgt
nach Gruppe VII TO. ^ . Bewer»
bungen mit selbstgeschr. Lebenslauf,
beglaubigten Zeugnisabschriften und
Lichtbild sind umgehend einzureichen.

Sorau (Niederlausitz), 16 3.1939.
Der Nürgermeifter.

Vewaltungsgehille
gesucht. Verlangt werden allgemeine
Verwaltungskenntnissen und Ab»
legung der 1. Sekretärprüfung.
Vergütung nach Gruppe VI o TO. ^ ,
Ortskl. L. Bewerbungen mit kurzem
Lebenslauf, Zeugnisabschr. und Licht»
bild sind alsbald einzureichen an den
Krei«an»schu» in gell Mosel).

Bei der Amtsverwaltung Dierdorf,
Bezirk Koblenz, ist die Stelle eines

AmtsaWenten
bzw. GelntLn

zu besetzen. Besoldung nach ^8a
bzw. ?a RNO. Bedingung für die
Anstellung als Amtssekretär ist die
Ablesung der 1. Verwaltunas»
Prüfung. Probezeit 6 Monate. Die
Stelle ist zur Besetzung durch einen
Zivilanwärter freigegeben.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind umgehend an den
Unterzeichneten einzureichen.

Dierdorf über Neuwied,
den 14. März 1939.

Der Umtsbürgermeister.
G r ü n .

Vüloangestellter
für die allgemeine Verwaltung, das
Einwohnermeldeamt u. das Standes»
amt sofort gesucht. Besoldung nach
VergütungsgruppeVII TO. H, Orte»
klaffe L. Bewerbungen mit Lebens»
lauf, beglaubigt. Zeugnisabschriften,
Lichtbild «.Angabe, wann der Dienst»
antritt frühestens möglich ist, an den

Vürgermeitter
in Hohen-Neuendorf bei »erl in.

Stadtverwaltung Luckau stellt ein

einen Angestellten
für die Hauptverwaltung, Vergütung
aus Gruppe VII der TO ^ ,

einen Angestellten
für die Stadtfparkasse, Vergütung
aus Gruppe VII der TO. ^ ,

eine LtenutMftin,
Vergütung aus Gr. VIII der TO. ^ .

Luckau (Nieoerlaus). d. 15. 3.1939.
Der Vürgermeifter.

Mroangestellter
zum möglichst baldigen E in t r i t t
gesucht. Bezahlung vorläufig nach
GruppeV!II TO. ^ , bei Bewährung
baldigste Aufrückung nach Gruppe VII
TO. ^ . — Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen erbeten.

Melle, den 15. März 1939.
Der Landrat.

von der Forst.
Eine bei der Stadtverwaltung

Woldenberg (Neumark) neu ein»
gerichtete

Angeftelltenstelle
ist zu besetzen: Besoldung: Gr. ^ VI
des Pr. Angestellten «Tarifs.

Der Bewerber muß selbständig
die in einer Stadtverwaltung vor»
kommenden Arbeiten erled. können.

Bewerbungen an den
Vürgermeister.

Bei der Stadtverwaltung Alten»
bürg (Thüringen) sind möglichst um»
gehend mehrere

Angeftelltenftellen
(darunter mit Vergütung nach
Gruppe VII und VI o) zu besetzen.

Bewerber mit Erfahrungen in
Buchhaltung u. Betriebsverwaltung
werden bevorzugt. Ausführliche Be»
Werbungen mit allen Unterlagen an

Oberbürgermeister
in Mtenburg (Thüringen).

Bei der Stadtverwaltung Naum»
bürg (Saale), 35500 Einwohner,
sind sofort

Angettelltenftellen
zu besetzen. Bewerber müssen Er-
fahrungen im Gemeindeverwaltungs
dienst haben. Bewerber, die die
erste Verwaltungsprüfung abgelegt
haben, werden bevorzugt. Vergütung
erfolgt nach Gruppe V!I TO. ^ .

Bewerbungen mit Lichtbild und
sonstigen Unterlagen werden unter
Angabe des frühesten Anlrittstermlns
umgehend erbeten.

Naumburg (Saale), 17. 3. 1939.
Der Oberbürgermeister

1 Verwaltungsgehilfe
zur Bearbeitung der Grundstücks»
ankaufe und-verkaufe baldigst gesucht.
Kenntnis des Grundbuchs und des
Katasters ist erforderlich. Bezahlung
nach Ablegung der 1. Verwaltungs»
Prüfung nach Gruppe VII TO. ^.

Arifche Bewerber wollen Gesuche
mit Lichtbild und den üblichen Unter»
lagen unter Angabe des frühesten
Dienstantrittes baldigst einreichen.

Lutherstadt Wittenberg,
den 13. März 1939.

Der Oberbürgermeister.

Für die Hauptverwaltung wird

ein Angeyelltei
gesucht, der eine längere Praxis in
einer Kommunaloermaltung nach»
weijen kann. Vergütung nach
Gruppe VII der TO ^. Die erste
Verwaltungsprüfung wird nicht
gefordert, ist jedoch erwünscht. Be»
Werbungen mit ten üblichen Unter
lagen, auch Ariernachweis und
Lichtbild, sind umgehend an den
Unterzeichneten einzureichen.

Der Vürgermeifter
der Stadt singen <Vm»).

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
werden zum 1. April 1939 gesucht:

«,, ein Verwaltung«»
angestellter
zur Bearbeitung sämtl. Polizei»
fachen, Vergütung nach Gr. VII
TO. ^

d) ein Verwaltungs-
angestellter
zur Führung der Registratur,
Vergütung nach Gr. VIII TO. ^ .

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen werden baldmöglichst
erbeten.

Rotenburg (Hann.). 3. März 1939
Der Vürgermeifter.

Bei der hiesigen Amtsverwaltung
ist möglichst bald eine

Angettelltenttelle
zu besetzen. Bewerber muh in der
Lage sein, die Standesamts», Ver>
sicheiungs» und Schulsachen selb»
ständig zu bearbeiten Vergütung
nach TO. ^ VII. — Bewerbungen
mit selbstgeschriebenem Lebenslmf,
Zeugnisabschriften usw. unter An»
gäbe, wann Eintritt erfolgen kann,
sind umgehend einzureichen.

Kürten. Bez. Köln, den 17.3.1939.
Der Umtsbürgermeifter.

Wir teile» unser» Lesern «och die folgenden
uns belanntgewordenen Stellenaueschrei»
bungen mit, die teilweise schon in Zeitungen

usw. veröffentlicht worden sind.

Für anlaufende Großbaustelle in
der Ostmark, nahe dem Salzkammer»
gut, werden gesucht'

ein Abteilungsleiter
für Hochbau,

ein Abteilungsleiter
für Tiefbau.

ein8lt.u.erf.lechniler
als Sachbearbeiter des gesamten
Vertrags- und Veroingungswesens
und Leiter der Abrechnungsabteilung,

mehr.hochbautechniler
für Entwurf, Ausschreibung, Bau»
führung und Abrechnung,

mehr. Aelbautechniler
für Entwurf, Ausschreibung, Bau»
führung und Abrechnung,

mehrere Vauzeichner.
Vergütung erfolgt nach TO. ^ ,

je nach Leistung. Außerdem werden
gewährt:
2) Volle Erstattung derZureisetosten

an Verheiratete, an Ledige des
10 sM übersteigenden Betrages,

b) Trennungsentschädigung für An»
gestellte mit eigenem Hausstand,

c) Ueberstundennergütung,
ä) Baustellenzulage,
ej Umzugskostenbeihilfe, /
l) Überversicherung in der An»

gestelltenverstcherung unter über»
wiegender Belastung des Arbeit»
gebers.

Bedingung: ArischerNachweis, Straf»
fre!heit und politische Zuverlässigkeit.
Bewerbungen mit Lichtbild, Hand»
geschriebenem lückenlosem Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften sowie An»
gaben über frühestmöglichen Dienst»
antritt sind zu richten an

Dipl.-Ing. Helmut Froese,
Lambach (Oberdonau), Hafferlstr. 19.

Für den Bau der Bodetalsperren
werden noch einige

lielbauingenieure
gesucht. Bewerbungen mit Gehalts»
ansprächen und frühestem Eintritts»
termin, unter Beifügung von Lebens-
lauf und Nachweis der bisherigen
Tätigkeit sind zu richten an das

Provinzialtalsperrenbauamt
in Quedlinburg (Harz).

Die Berufsschulen des Keisaus»
schusses des Landkreises Ammerland
(Oldenburg) suchen zum 1. April 1939
oder später

drei Lehrerinnen
der landwirtschaftl. Haushaltungs»
tunde oder Technische Lehrerinnen,
die sich für den Unterricht in liind«
lich hauswirtschaftl. Klassen eignen.

Es wird je eine volle Lehrkiaft ge»
sucht für die Orte: Bad Zwtschenahn,
Rastede und Westerstede. Alle Orte
liegen in der Nähe der Stadt Olden»
bürg in waldreicher, landschaftlich
heroorragenddr Gegend mit guten
Bahnverbindungen. Eigene moderne
Schulgebäude sind vorhanderi bzw.
werden zu bauen geplant. Die An»
stellung erfolgt im außerplanmäßigen
bzw. plan mäh. Beamten Verhältnis.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind an mich einzureichen.

Westerstede, den 15. März 1939.
Der Landrat.



Für das Bauvorhaben

ßrweiterullg des
Kaifer-Wilhelm-Kanals

zum sofortigen oder späteren Dienst
antritt gesucht:

2) für die Neuabteilung Vruns
büttelkoog:

I Dipl'Fng (Ingenieurbau)
3 Techniker d.Fngenieurbaue»
n. 1 Velmessungsttchniler

Bewerbungen sind zu richten an
die Neubauabteilung für die Erwei
terung des Kaiser-Wilhelm» Kanals in
Nrunsbüttelkoog, Wasserstrahenamt,

b) für Neubauamt Albersdorf:

3 l>wl >3ng. lFngenieurbauj
II Technik, d. Ingenieurbaues
u. 1 Vermessungstechniker

Bewerbungen an Regierungsbaurat
Schmitz, z. Z. in Brunsbütlelkoog,
Wasserstraßenamt,

e) für Neubauamt Rendsburg:

3 Dipl -3ng. (Inaeuieurbau)
12 Techniker des Ingenieur-

und Hochbaues und
1 Vermessungstechniker

Bewerbungen an Regierungsbaurat
S t e c k h a n , z. Z. Kiel»Holtenau,
Wafferstraßenamt,

ä) für die Neubauabteilung Kiel»
Holtenau:

1 Vipl «3ng. (Ingenieurbau)
9 Techniker d.Fngenieurbaues
u. 1 Vermessungstechniker

Bewerbungen an die Neubauab»
teiluna für die Erweiterung des
Kaiser.Wilhelm.Kanals in Kiel»Hol»
tenau, Wasserstraßenamt,

e) für d. Wasselstraßenmaschinen»
amt ins Rendsburg Saatsee:

1 Vipl.-Fng. (Maschinenbau)
mehrere Fug. n Techniker für
Maschinenbau u. Vlettrotech.
Bewerbungen an da? Wasserstraßen»
maschinenamt i.Rendsburg»Saatsee,

i) für den Oberpräsidenten der
Provinz Schleswig Holstein, Abtei»
lung für die Erweiterung des Kaiser»
Wllhelm»Kanals

3 Techniker lIngenienrbau)
1 Techniker (Maschinenbau)
2 Techniker lHochbauj
Bewerbungen an d Oberpräsidenten
der Provinz Schleswtg'Holstein, Ab»
teilung f. d Erweiterung des Kaiser»
WilhelmKanals in K,el, Postfach

Besoldung u. Sondervergütungen
nach der TO. ^ . Zureisetosten. Um»
zugskostenbeihilfe und Tiennungs»
entschädigung können nach den gel-
tenden Bestimmungen gewährt
werden. Den Bewerbungen sind
Lichtbild, selbstgeschriebener Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften, Nachweis
der anjchen Abstammung und Ne»
scheinigung über die Zugehörigkeit
zur N S D A P , od deren Gliederungen
oder Verbänden beizufügen.

Der Oberpiäsident
«er Provinz Schleswig-Holstein

Abteilung für die Erweiterung des
Kaiser Wilhelm»Kanal«.

empfehlen wir nur auf
Verlangen beizufügen

Die Stadtverwaltung München
sucht für das Stadt. Nermessungsamt

«) VermeffulM-
od. Kataftertechniler
mit Berechtigung für den ge
hobenen mittleren vermeffungs
technischen Dienst und möglichst
Erfahrung im kommunalen Ver
Messungswesen,

d) Zeichner
mit sehr guten planzeichnerischen
Fähigkeiten, besonders für Ne»
arbeitung 5000tetliger Stadtpläne.

Die Einstellung erfolot auf Privat»
dienstoertrag nach den Bestimmungen
der Tarifordnung ^ für Gefolgschafts
Mitglieder im öffentl. Dienst. Ein
stufung bei 2 in Lerg.'Gr. VII» der
TO. H, bei b in Verg-Gr. VIII der
TO. ^ . Außerdem werden gewählt:
Zureisekosten, Umzugskosten und
Trennungsentschädigung im Rahmen
der Bestimmungen der TO ^ . Die
Möglichkeit der Uebernahme in das
Neamtenverhälmts ist nach an»
gemessen erZeit und bei entsprechender
Bewährung gegeben. Bewerbungen
mit Lebens!,, 2 Lichtbilde,n l6'/2><9.
je eine Vorder- und Seltenansicht)
u.Zeugnisablchr sind—polwscheIu»
verlässigk. u. deutschbl. Abstammung
vorausgesetzt — an den Oderbürger»
meister derHauptstadt der Bewegung,
Personal- und Organisationsamt,
zu richten.

München, den 13. März 1939.
Der Oberbürgermeister

der Hauptstadt der Bewegung.
Zur Durchführung eines umfang,

reichen Bauvorhabens in Mecklen-
bürg (Seengebiet) werden zu sofort
folgende Kräfte gesucht:

1 HeizulM-Fngenieur
1 Meltro Fngenier
3 Tiefbllutechniter

mit Erfahrung im Eisenbahnbau

4 Hochbautechniler
für Entwurf oder Vauführung.

Vergütung erfolgt je nach Aus»
blldung und Leistung nach Vergüt.»
Gruppe Va bzw. IV TO, ^ .

Zureisekosten, Trennungsentschäd.,
Ueberstundenvergütung, Umzugs»
kostenbeihilfe und Reisebeihilfe zum
Fatrilienbesuch nach den geltenden
Bestimmungen.

Newerbungen und lückenloser
Lebenslauf. Zeugnisabschrift., Licht»
bild usw. sind zu senden an:

Nauassessor Bohse,
Neubranden bürg (Mecklenburg),

Badstül,rrstra5e 3.
Für die Arbeiten i«r Umgestaltung

der Berliner Wasserstraßen wird bei
der Wasserbaudlrektion Kurmart zu
baldmöglichstem Dienstantritt mit
Dienst ort Berlin gesucht:

einIivlom-Fngenieur
mit Erfahrungen im Wasser» und
Schleusenbau. Vergütung auf Grund
der Gruppe III TO ^ unter Berück»
sichtigung der besond. Leistung. Um»
zugskoslen.Zureisekosten.Trennungs»
entschädigung nach den bestehenden
Nest'mmungen. Nesct ä'tigungsdauer
mehrere Jahre. Ausführliche Ange»
böte mit Lichtbild, Ieugnisabschr.
und flühestem Antlittsdatum an
Oberpiäsident der Prov. Branden»
bürg, Wasserbaudirettion Kurmart,
Viktoriastraße 34.

Neichsbehürde in Obeidonau sucht
für umfangreiche Neubauten sofmt
oder später:

mehrere iiingere Techniker
mit guter zetchneiischer Begabung
(Kennziffer 1):

mehrere erfahr. Techniker
mit guter zeichneriscrer ttegavung
und längererpraktischerErfahrung
für Entwur fs , Teil und Werk»
Zeichnungen (Kennziffer 2);

mehrere Architekten
bzw. 2ipl.-Fngenieure
für Entwurfsbearbeitung (Kenn«
Ziffer 3);

mehrere lungere Techniker
als Naufiihrer
zur Unterstützung des Bauleiters
(Kennziffer 4);

mehrere erfahr. Techniker
als Vaufiihrer
sür örtliche Bauleitung (Kenn»
M e r 5>:

drei ji ing. Tiefbautechniler
für Planbearbeilung und Unter»
stützung des Bauleiters (Kenn»
ziffer 6).

I n Frage kommen nur sehr tüchtige
Kräfte mit abgeschlossener technischer
M'ttelschul» bzw. Hochschulbiltung
oder gleichwertige Kräfte mit nach«
weisbaren entsprechenden Kennt»
nissen nnd praktischen Erfahrungen
Einstellung auf p'watrecdtl. Dienst»
vertrag. Trennungsentschädigung,
Umzugsbethilfen und Zurelsekosten
werden im Rahmen der geltenden
Bestimmungen gewährt.

Bewerbungen, belegt mit selbst
geschriebenem Lebenslauf, Lichtbild,
beglaubigten Zeugnisabschriften über
Bildungsgang und bisherige Tätig»
kett, zeichnerische Unterlagen in Brief»
format, ferner mit Angabe der Kenn»
ziffer, der Gehaltsansprüche und des
frühesten Dienstantritts werden um
gehend erbeten an

Reg »Bauinfpektor Etschel.
Wels (Oberdonau), Iahnstraße 23.

2 Tielbautechniler
u.1iiillg.Mellro.'Fn».

oder ßleltromeitter
mit guten prakt. Kenntnissen für
Nehüroen Baustelle gesucht. Be»
soldung nach TO. H, zusätzlich lieber»
stundenvergütung, Naustellenzulage,
Vergütung für Iureisetosten. für Ver«
heiratete Trennungsentichädigung,
Umzugskosten u. Reifetostenbechilfe
zum Besuch der Familie nach Maß»
gäbe der bestehenden Nestimmungen.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Licht»
bild, Zeugnisabschr. u. Erklärung über
ar Abstammung sofort erbeten an

Reo. -Vaumeitter Schellein,
Il lesheim (Matnfranken).

bei Rochenburg ob der Tauber.

bitten clie

Mehrere
Kultmblluingenieure

für Entwurfsbearbeitung und Bau«
leitung von Wasserversorgung^» und
Abwasserverwertungsanlagen für
bald gesucht Bescldung nach Gr Va
TO. V̂ (früher VIII). Reisetosten
entsprechend den staatlichen Sätzen.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnlsabfchriften und Angaben
über arische Abstammung an den

Wasserwirtschaft«verband
Nraunschweig,

Kaiser« Wilhelm» Straße 83.

Für die Stellenausschreibungen oerantwortllch
Pau l Apel t <n Nerlin-Iehlendorf: für l»«»
Anzeigenteil: R°ber< Büsche in Berlin.
Neutülln; Druck und Verlag: Ver lag und
Buchdruckerei Otto Schwartz k E«^
Berlin SW. 68, Brandenburgstrah« 21.
DA. 4. V», 38: 8092 «inschl,«hl. Otreuv«,
fand: 4314 - Pl .6.



Stellengesuche
unb Stellentanfche

Vtellengesnche «. Gtellentausche
müssen IN Tnge »o« Vrscheinen
d«e Vlunlme«, ftt« die sie bestimmt
find, in nnserm Vesitz sein; sie
»Vnnen t»stenl«s wiederholt
»erden, wenn ans die erste Ver»
»fsentlichnng keine Angebote

eingegangen sind.

Al tph i lo log in ,
erfolgr. Leitung von Abiturkulsen,
übernimmt Organisation, Leitung,
Unterricht an

g u b r i n g e s c h u l e .
Fächer: Latein, Deutsch, Mathem.,
Religion. Auch Tätigt, an wisfensch.
Institut oder Verlag. 0 0 80

3echn. Lehrerin Z
Orthopädie, Nadelarb., sucht Stell
(evtl. Tausch). Höh. od. Mittelschule
in Mitteldeutschland beoorz. 28 I h r ,
4Vg Ihr. Schuldienst. L p 81
Nlademilerin, 28 I . , Unterr.»Erf.,

sucht ßrzieherinNelle
bei intellig. Kindern in gebild Hause,
Sehr gern weitere Umgeb. Bellins.
Baldige Angebote erbeten, l i tt 8l
Mittelschullehretin i . N. (Deutsch,
Franz.. Engl.) sucht Stelle an Privat-
schule od. sonst Beschäft. ^ l i 83

Aelt,, erfahr, techn. Lehrerin (45 I )
für Hausw. u. Nadelarbeit sucht für
sofort pass. Wirkungskreis. I. M 84

lucht 33jäh ine
Iugendleiterin

mit reicher Erfahrung auf pädagog.
u. wirtsch. Gebiete, am liebst. Kinder«
heim, Internat, Alumnat, l̂  0 «5

Staatl. gepr. Zeichenlehrerin,

Kunfteiziehnin
mit guten Klllssenerfolgen,
2. Fach Nadelarbeit. Erfahr,
in Frauenschule, sucht wegen
vlötzl. Abbaus der jetz Schule
zu Ostern Stelle in Weftdtschl.,
auch für längere Vertretung.
Gehaltsangaben erb. ? y 86

«elt.Miltelschullehrer a.D., voll
leistungsf., s. Stelle oder Vertret. an
Privatleute. Prüf.: Dtsch. Gesch.
Nel, Rektorprüf, mit bestlm Erfolg
für 011 vorstebildet. «887

studienrati.«.(Lat.. Griech., Dtsch,
Gesch.. Frz. Erdk), evg., ledig, sucht
Stelle an Privatschule. 71188

Privatlehrer lMittelschull), verh.
mit lanßj Unterrichtserfahr., sucht
Stell, an höh. Schule. Fächer: Lat
Griech.. Deutsch. Geschichte, Franz.
Pg.. Mitglied des NSLB. >VV89

Ltudienrat a. D., Math., Physik,
suchtNeschäft..10—<2St.wöch.XV9U

swlltl. gepr. Iugendleiteiin,
27 Ihr.. Parteigenossin, sucht zum
1. 7. 39 od. später pass. Wilkungskr,
mögl. im Rheinland. Xä 91

Gewerbeoberlehrer, Holz u Bau»
gewerbler, Abiturient, Gesellenprüf,
Gewerbelehrerprüf, „gut", 4Hhr. im
Dienst, fest angestellt an ausgebauter
Schule, vielseitig tätig im Prüfungs»
wesen, in Kursen ü. als Leiter von
Luftfahrtlehrgangen, Pol. Leiter,
sucht Beförderungsstelle oder Plan»
stelle in Hochschulstadt. V » 92

Nn n»,!« NSLB, evg.. led., langj.
U l . l«Nl»., Prioatschull.,alteu.neue
Spr, Dtsch., Erf. auch in and. Fach.,
sucht zu Ostern Privatdienstst. « c 69

Studienassessorin (Liol.I, Chemie I.
Physik II), 30 Jahre alt. seit April
1932 Pa.n., sucht zum 1. April d. I .
oder später Anstellung an öffentl. oder
prw höh. Mädchenschule. 81170

Fg. techn. Lehrerin, Hauptfächer:
Hauswirtsch, Handarb., Schneidern
(handwerksmäßtz gepr. Schneiderin),
vie lseitig verwendbar, zZ aufNerufs»
schule im Beamtenoerhiiltn., ungek.,
möchte sich verändern. 0? 71

Lehrer a. D., firm in Buchführung
u. Kassenwesen, sucht geeign. Beschäft.
in Großberlin. M 4 62

Studien»«! i . N., 45 I.. Rhld.. k..
verh., Lehrbef.: Dtsch, Lat., Gr. I,
Hauptinteresse Lit.« und Kunstgesch.,
franz. u. span. Sprachkenntn., sucht
geeigneten Wirkungskreis. (West» od.
Süddeutsch!, bevorzugt.) W 6 57

»»
(Deutsch. Französ),
vom 1. 4 ab i. R.,

sucht Beschäftigung an Privatinstitut
od anderweitige Betätigung. A? 99

»> ,>> 30 I . , beste Ref,
. »ZN«« , , sucht Beschäft. als

Hauslehrer oder dergl. ^ 5 1

ßrzieherund Landwirt,
Pg., 36 I , guter Pädagoge, erfahren
in Erholungsfürsorge und Jugend
arbeit, zuletzt als Heimleiter tätig,
sucht entspr. Stell. Gute Referenzen
und Zeugnisse vorhanden. v N 2
Lanyjahr. erfahr. Verwaltung»
gehufin, in ungel. stell,, wün>cht sich
zum 1. 10. zu veränd. u. sucht selbst.
Arbeitsplatz b. Behörde. ü 56

Staatl. gevrüfte 3eichenlehrerin
(Oberichullehrerin)!«. starker Neigung
und Lehrerfahrung für Nadelarbeit
und Weikunterricht, sucht zum 1.4 39
Stelle im Bezirk Düsseldorf, l i l. 96

Vvangel. Religion»lehter, Pg,
Unterrtchtsnetgung für Lal., Grlech.,
Kunsterziehung, Geogr., sucht zum
1. April 1939 Anstellung an Staatl.
Höh. Lehranstalt od, Mittelsch. L l. 97

Sberschullehrerin, 12 I . Staats
dlenit Berlin, eng., gesund, leistungs
fähig, Lehrerfahr, in allen Fächern,
Sprachen Archlvtätigteit, sucht ab
Ojlern 1939 Land» oder Gebirgs
aufenthalt in Heim oder als Haus
lehrerin. I V 98

ßrf. Vivlomhandelslehrer
sucht gutbezahlte Stelle, Beteiligung
oder Kauf. X w 95

Nationllllozilllittilchel Giziehei.
Stud.'Ass. für Deutsch, Engl., Franz, Leibesübungen, m. Unterr.'Erf.
in Gesch. u. Erdk., bereit, den wahlfreien Anf. Unterr. in Reichskurzschr.
u. Italienisch zu übernehmen, mit prakt. Erfahrung in der nat.-soz.
Gemeinschaftserziehung (15 Monate Landjahr Dienst), 27 I h r , gesund,
jugendfrisch. vältisch.wissenschaftl. u. kulturpolitisch tätiges Mitgl. der
Reichskulturkammer, erste Referenzen, sucht sich an eine stiidt.Ober>
schule (f. Jungen) mit Schuljahrbeginn zu verändern. (Ausf. Lebensl
m. Zeugnisabschr. werden als Newerbungsunterl. eingereicht) ^ L 79

v f l g f , ^ ?
bei groß. Sparkasse tätig, als Disponent, Kontokorrent' u. Maschinen»
buchhalter fum in der Bedienung der Conti, Nurroughs, Krupp
National 2000 u. a., mit allen vork. Arbeiten vertraut, wünscht sich per
1. 7. 1939 nach Hannover oder allernächste Umgebung zu verändern.
Sparkasse, Bank, Behörde oder Industrie. y 58

Oewerbeoberlehrer, Bau» u. Holz»
aewerbler, Absolvent der HTL. für
Hochbau (Auszeichnung), Meister»
Prüfung, mehrjähr. Praxis bei Be»
Horde u. Privaten, Gewerbelehrer»
Prüfung „gut", Leiter von fachlichen
Meisterkursen, Pg. NSFK, Gleit»
fliegerausweis L, Unterrichtserfahr.
auch in Betreuung Ungelernter, sucht
Leiter» oder Direktorstelle an aus-
baufähiger Schule. Xc93

Studienreferendar, Dtsch. I, Lat. I,
Griech. II, 36 I., Staatsexamen mit
gut, 3 I . im prakt. Schuldienst tätig,
sucht entspr. Stellung an Privat
schule oder Verlag. V ? 94

Juristischer Hilfsarbeiter!
Jurist (1. Staatspr), mit langjähr.
Gerichts», Anwalts» u. Verwaltung«!-
Praxis, z. Z. bei Gemeindeverwaltung,
mit bestenZeugn., selbständ. Arbeiter,
gewandter Verhandlungsführer, sucht
sich zu verändern. U 63
Verwaltunggfelretsr, 44 I.. verw.,
Vn , Leiter der Gemeinde» u. Steuer»
kasfe einer mittl. Gemeinde Mittel-
deutschlands, langjähr. Erfahrungen
im Finanz» und Steuerwesen, an
selbständiges Arbeiten gewöhnt, gute
Zeugnisse, wünscht sich bald zu oer»
ändern. Besold. ^7a RBO. V 64

Geprüfter Vollziehung»beamter,
Pg.. Nr. 327672. ^»Scharf.. 29 I..
in ungekündigter Stellung als Voll»
ziehungsbeamter in Landgemeinde
am Niederrhein, sucht größeren
Wirkungstreis, möglichst in Stadt»
gemeinde, ganz gleich in welcher
Gegend Deutschlands. Beste Empf.
vorhanden. 8 65

Kassenfachmann, langj. Kassenl,
38 I , Pol. Leiter, in unget. Stell..
2. Prüf., sucht Stell, als Kassen!, od.
Leiter eines Rechnungs Prüf.'Amtes.
Bes. 4 c! oder 4 t, 2. ^ ßh

Veamter,
Inspektor in Norddeutschland
tätig, sucht pass. Wirkungs»
kreis in der kommunalen Ver»
waltung. Rheinland und Süd»
deutschland bevorzugt. N 70

»»

Umt«inspeltor, 4c 2, Nüroleiter.
st Standest,, gute 2 Prüfung, 29 I . .
oerh., Pg , SA,, beste Kenntnisse auf
allen Gebieten, wünscht sich aus fam.
Gründen zum 1.5. oder später gleich»
wertig zu verändern. X 75

NeMrator,
mit jähret. Praxis in der Führung
einerHauptregistratur.inungek.Stell.,
wünscht sich zu verändern. Gesucht
wild eine Stelle als Leiter einer
gr.Registratur, verl. wird Bezahl, nach
Verg.'Gr. VIb T0. ä. X 6tt

Ratsvorarbeiter,
37 I . alt, verh., mit sehr gut be»
standenerSchachtmeisterprüfung.sucht
Stell, als Straßenmeister in größerer
Gemeinde oder Stadt. ^ 62

Weitere Stellengeluche
auf der nächsten Seite!

ach einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist
die kostenlose Aufnahme von Stellengesuch-Anzeigen bzw. von
Stellentaufch'Anzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli»
meterzeile festgefetzt. Die nachstehende Musteranzeige kostet 2,40 RM.

Kultur- u. Tiefbautechniter (SS..
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage,
Flußregulierung, Wegebau, Wasser«
leitung, Be« und Entwässerung, Bau«
leitung, im Kommunal« und Staats«
dienst tätig gewes., bis zuletzt selbst.
Unternehmer, sucht sofort Stellung.
Führerschein, eigenes Kraftrad. ? 67

Wenn auf ein Stellengesuch bzw. Stellentausch keine Angebote ein»
gehen, kann auf Wunsch eine kostenlose Wiederholung in der übernächsten
Nummer erfolgen. Manuskripte von Stellengesuchen und Stellentanschen
müssen 19 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer in unser» Händen sein.

8 Druckzeilen
- - 24 Millimeter Höhe
X 10 Rpf. - 2,40 R M .



KeinOstern ohne Moselwein
Vei allen Familienfeiern die
Werbekiste mit 10 Hl. zu 12,15
oder 18 RM. auch sortiert franko!
— Sortenverzeichnis mitverl, —

Wl «seln»einha»s
F. K W . Tchnlitgen
Nernkasiel58 (Mosel)

Kassenangeftellter,Pg, verh, 38 I . ,
1. Verw.»P,üfung mit Erfolg, langj.
Kassenpraxls(Durchschreibebuchhalt),
zuletztrd. 5 I .Leiter einer Kämmerei«
lasse (Stelle mußte mit Vers »Anw.
besetzt werden), sucht wiederselbständ.
Stelle, jedoch mit Aussicht auf An»
stellung als Beamter. Ablegung der
2. Verw.'Prüfung beabsichtigt. 4 36

N » » , « 15 I . in der Staats» und
U » » ^ u l . , Gemeinde - Verwaltung,
z. Z. im Prwatdienst, sucht Stellung
bei Behörde als

inlitt. Hilssarbeiter.
Angebote unter N l i 30613 an A la ,
Hamburg 1.

Gemeindeselretär,
als Büroleiter in Bädergemeinde,
27 I . , verh., 2 Kinder, Pg., Sonder,
aktion, 1. Verw.-Prüf.. seit 1926 auf
allen Gebieten der Kommunalverw.
tätig, Organisator, z. Z. ungek. nach
Gr. Vl b TO. ^ als Angest., sucht
aus fam. Gründen andern,, selbst.
Beschäftigung oder Stellentausch.
Bevorzugt Rheinland od. Westfalen,
aber nicht Bedingung. U 77

Kassenfachmann, 37 I , Pg., verh,
firm im kommunalen Kassen» und
Rechnungswesen, Sparkassenkenntn.,
wünscht Veränderung als Kassen»
Verwalter od. sonst. Lebensstell. X 78

Kreisangeftellter (Kassenbuchhalt),
30 I . , verh.. Pg., Pol . Leiter, seit
5 I . bei der hies. Kreiskomm.»Kasse
ununteibroch. tätig, mit der gesamten
Materie des Kassen», Rechnungs« u.
Haushaltsmesens gut vertraut, selbst,
arbeit, flotter Maschinenschr,, sucht
geeignete Ste l l , wo gute Aufstiegs»
Möglichkeit vorhanden, evtl. auch
Rechnungsprüfungsbüro. Mittel
oeutschland bevorzugt. >V 67

Staatlich geprüfter

Lchwimmeister,
1 Kraft. 30 Jahre, oerh, gute
Umgangsformen, langjährige
Erfahrung i. größeren Bädern,
sowie Kurbädern, sucht Anstell,
m. Winterbeschäftigung. 0 68

KassenanMellter,
36 Jahre, oerh., alter Pg, in ungek.
Stellung, wünscht sich zu verändern
und sucht Stellung als Kassierer
(Kaution vorh.) oder Buchhalter.
Als selbst. Bearbeiter vertraut als
Kassierer, Gegenbuchführer (Hinz»
Buchführung), mit sämtl. Kassenarb.,
Haushalts», Kassen' u. Rechnungs»
wesen, Zwangsvollftreckungssachen,
sowie Kurzschrift, Schreib» u. Rechen»
Maschine. X 43

Stlldtinlveltor.
34 Jahre alt, Prüfung I und II mtt
„gut" bestanden, 1 Semester Ver»
waltungsakademie, Kenntnis in allen
Verwaltungszweigen, z. Z. in der
Hauptverwalt. einer mitteldeutschen
Großstadt tätig u. in terOrganisation
bewandert, sucht Veränderung und
Aufstiegsmöglichkeit. Kassen» u.Rech»
nungswesen unerwünscht. Bevorzugt
Altmark (Heimat) od, Ostmark. Y 61

ttädtischen
Neschaffungsstelle

sucht Stellung Tüchtiger
Einkäufer für Schreib und
Bürobedarf, Büroeinricht.,
Büromasch., Lebensmittel f.
Krankenhäuser, Wäsche usw.

Perfekt im Neueinrichten
von Vefchaffungsstellen. ^ 71

Staat!, anerl. Vollspsleger sucht
Stell, als Erzieher oder Heimleiter,
36 I alt, verh, langjähr. Hetmpraxls,
vertraut mit Verwaltung«!» u. Büro»
arbeiten. Beherrsche das Schreiner»
Handwerk. Führerschein III. Frau
staatl. gepr. Iugendleiterin. I. 72

Doktor d . Philosophie, H i f tor i le r ,
ledig, Pg., 29 I , bisher erfolgreich
tätig als Wissenschaft!. Schriftsteller
(sächs. Landesgesch., Sippenkunde
usw.), sucht Stellung als

wissensch. Hilfsarbeiter,
Archivar, »ibliothetar

u. ähnl. in Mitteldeutschland, l i 74

Neierendnr.
Selbststudium, 14 I . Rechnungs
büro in Ost'Oberschl., seit 1 I . im
Justiz» Vorbereitungsdienst, sucht
geeign.Wirkungskrets Bezahlung
mindestens 250 sM. X 5N

Verwaltungsangestel l ter, 23 I . ,
PA., mit fast allen Verwaltungs»
arbeiten bestens vertraut, in ungek.
Stellung, zur Zeit Hebung bei der
Wehrmacht, Gehalt Gruppe Vl l l mit
Aufstiegsmöglichkeit, wünscht sich in
Dauerstell., mögl. nach Thür., per
2. Ma i 1939 zu verändern. ^ 69

Suche für 1. Ma i od. später Stell, als

Gemeindelelletlll,
führe seit 15 Jahren in vier Land»
gemeinden mit zusammen 1700 Ein»
wohnern unter den ehrenamtlichen
Bürgermeistern alle vorkommenden
Verwaltungs» und Kassengeschäfte
vollkommen selbständig, bin in unge»
kündigtet Stellung, 45 Jahre alt,
verh., P g . SA., Ortsgr.»Kassenleiter.
Gute Zeugnisse und Referenzen.

Kar l Vl i imel , Langhelwtgsdorf
über Iauer (Schlesien).

Verwal tungsfachmann, 4? Jahre,
Pg. seit 1931, bei Mi l i tär techn.
Bürooorst., z. Z. 6 Ih r . ehrenamtl.
Bürgermeister und Ortspolizeiverw.,
Standesamt und Schuloerband in
Hauptamt!. Industrie Gem.'Verwalt.
<3200 E inw) . Besond. Kenntn. in
Wirtschafte» u. Verwaltungs»Organ.,
Siedlungswesen u. Genossenschafts»
theorie, sucht feste Anstellung. « 4?

Der Gemeindebeamte
im Dritten Reich
6. vermehrte und verbesserte Auflage

soeben erschienen!
I n der NS.'Biblwgraphie
Auf neuestem Stand
Ganzleinen 12 V t M .

Zu beziehen durch:

Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz H Co.
— Abteilung Versandbuchhandlung —
Berlin SW 68 Vrandenburgstratze 21

Verwaltung«'Angestellter, 28 I ,
Pg., verh., Abiturient. Arbeitspaß,
erfahr, bes. i. folgenden Verwaltungs»
Zweigen: Wohlfahrtswesen, Kassen«
und Rechnungswesen, Hauptbüro,
Hauszinsst.»Hnp.-Verw., Personal-
Angelegenheiten, flotter Maschinen»
Schreiber u. Sienograph, in ungek.
Stellung, sucht ausbaufähige Lebens»
stellung. ? 76

Umtsfe l ret i i r , Beamter auf Lebens»
zeit, Abitur, Pg., 34 Ihr . , verh..
1. Verw.-Prüf. „Gut", über 12 I .
Vermalt.» u. Kassenpraxis (Steuer»,
Finanz, Kassen» u, Rechnungswesen),
sucht erweit. Wlrkungskr. als Gem.»,
Amts», Stadtobersekr. nach 5b. k 49

Kreis lomm.- Kaffenangeftellter,
25 I . . ledia, Angeh. der Sondern«. I I ,
wünscht sich in Ostpreußen zu ver-
ändern. V 73

Gtadtoberfetretär bei Stadtoerw.
Norddschl., Beamter auf Lebenszeit,
^ 5 b , 39 I . , verh.. Pol . Lei t , 1. Prüf.,
24 I . Verw.'Praxis, auf allen Geb.
der komm. Verw. vertraut, insbes.
Polizei, Standesamt erf., sucht Stelle
als Inspektor, IVc2, bevorzugt West»
falen, Rheinland ^ 55

Verwaltung»- u. Kassenfachmann,
43 Jahre, mit 20jähr. Kommunal»
Praxis, besonders erfahr, im Haus»
Halts». Kassen», Rechn.. Revis - und
Steuerwesen, im Ordentl. Verwalt.»
Beamten» u. Arbeitsrecht bewandert,
sucht sich zu veränd. Gute Umgangs»
formen u. verhandl.>gewandt. N 57

H a u s l e h r e r , reichste Erf., erstkl.
Erfolge u. Zeugn., sucht St.. sofort
od, spWr, auch Vertr.

Studienassessor, Deutsch, Englisch.
Französisch, Unterrichtserfahrung in
anderen Fächern an versch. Schul»
gattungen, sucht Stelle zu Ostern
oder später an höherer Schule bzw.
Verl. oder der«!. U X 74

StudienassessoriN, 33 I , Fächer
Biologie I, Chemie I, Mathematik I I ,
Prüfungen als technische Lehrerin
(Hauswirtschaft, Nadelarbeit), sucht
Beschäftig, an Oberschule für Mädch.,
Mittel» od. Handelsschule. Westfalen
und Rheinland bevorzugt. 0 ^V 75
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